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Anlage 1, Seite 1 

 

Erläuterungen zum  

Wirtschaftsplan 2021 

 

Allgemeines 
 
 
Pflichtbestandteile des Wirtschaftsplanes sind der Erfolgsplan, der Vermögensplan und die 
Stellenübersicht. Neben der mittelfristigen Finanzplanung ist auch eine mittelfristige Ergeb-
nisplanung Bestandteil des Wirtschaftsplanes. Der nachfolgende Wirtschaftsplan gliedert sich 
somit wie folgt: 
 

a. Erfolgsplan 2021 
b. Vermögensplan 2021 
c. Stellenübersicht 
d. mittelfristiger Finanzplan 2020 bis 2024 
e. mittelfristiger Ergebnisplan 2020 bis 2024 
f. Zielvorgaben und Arbeitsprogramm 2021 

 
 
a) Erfolgsplan 2021 
 
Der Erfolgsplan sieht für das Jahr 2021 einen Jahresüberschuss in Höhe von 189 T€ vor.  
Hierin ist ein Überschuss in Höhe von 59 T€ aus den gebührengebundenen Bereichen enthal-
ten. Er entsteht dadurch, dass sich die Abschreibungen nach dem HGB nach Anschaffungs-
werten richten. Im Gebührenrecht nach dem Kommunalabgabengesetz NRW (KAG) richten 
sich die Abschreibungen dagegen nach Wiederbeschaffungszeitwerten. Ein weiterer Unter-
schied ergibt sich bei den Zinsen. Nach Handelsrecht sind im Wirtschaftsplan nur tatsächlich 
aufzuwendende Zinsen anzusetzen. Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung 
am 12.06.2019 die Zinssätze für die unterschiedlichen Nutzungszeiten der Anlagegüter be-
schlossen (siehe Vorlage 165/19). Für 2021 gelten demnach folgende Zinssätze: 
 
über 50 Jahre     5,96% 
21 bis 50 Jahre    4,28% 
bis 20 Jahre     0,87% 
 
Da im Entsorgungsbetrieb nur Anlagegüter mit Nutzungszeiten von bis zu 20 Jahren vorhan-
den sind, ist der Zinssatz von 0,87 % anzuwenden. 
 
Dadurch verringern sich die Überschüsse aus dem gebührengebundenen Bereich (59 T€) ge-
genüber dem Vorjahr (94 T€) um 35 T€ deutlich. 
 
Bei dem ausgewiesenen Jahresüberschuss im Wirtschaftsplan handelt es sich nicht um Ge-
bührenüberschüsse, die an den Gebührenzahler zurückfließen. Bei der Ermittlung des an den 
Gebührenzahler zurückzugebenden Gebührenüberschusses ist ausschließlich das KAG anzu-
wenden. Gewinne nach KAG sind nicht zulässig und sind demgemäß für 2021 auch nicht ein-
kalkuliert! 
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Anders stellt sich die Situation im gewerblichen Bereich (Gewerbeabfuhr, DSD-Anteil aus der 
Papierabfuhr, Reinigung der Containerstandorte sowie Abfallberatung und Behältermietver-
trag) dar. Hier sind Gewinne in Höhe von 130 T€ geplant. 
 
Im Wirtschaftsjahr 2021 steigen die Erlöse gegenüber dem Vorjahr insgesamt um 420 T€. 
Dabei erhöhen sich die Gebühreneinnahmen um 144 T€. Die Erlöse aus Einnahmen/Rech-
nungen sinken um 10 T€ und die Erstattungen erhöhen sich um 27 T€. Die Rückgabe der 
Gebührenüberschüsse an den Gebührenzahler erhöht sich um 259 T€. 
 
Im Wirtschaftsjahr 2021 steigen die Kosten um insgesamt 356 T€. 
 
Der Materialaufwand erhöht sich um insgesamt 77 T€. Dabei steigen die Verwertungskosten 
um 77 T€ und die bezogenen Leistungen um 3 T€. Die Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sinken 
um 3 T€. 
 
Der Personalaufwand steigt um 160 T€. Die Kalkulation enthält Tariflohnerhöhungen und An-
passungen der Sozialversicherungsbeiträge. 
 
Aufgrund der Investitionen steigen die Abschreibungen um 29 T€. 
 
Die KFZ-Kosten reduzieren sich im Wesentlichen aufgrund geringerer Kraftstoffpreise 
(72 T€), geringeren Verbrauch von Schmierstoffen und Ersatzteilen um insgesamt 81 T€. 
 
Die sonstigen Aufwendungen steigen um 119 T€. Dies ist u. a. durch die Veränderung der 
Verteilerschlüssel für die Personalkostenverrechnungen (+44 T€) durch die Stadt begründet. 
Aufgrund des gestiegenen Leistungsumfangs wurden Fremdpersonalkosten für die Straßen-
reinigung berücksichtigt (+71,5 T€). Preissteigerungen bei den Wartungs-/Lizenzgebühren, 
Beratungskosten, höhere Reinigungsaufwendungen sowie Beschaffung von Behältern wur-
den ebenfalls berücksichtigt. Gegenläufig sinken die Mietkosten an die Stadt um 60 T€ als 
Folge des Zinseffekts nach dem KAG (siehe oben).  
 
Weitere Erläuterungen sind den einzelnen Teilbereichen zu entnehmen. 
 
 
Einzelerläuterungen zum Erfolgsplan  
 
 
Verwaltung und Betrieb 
 
Erlöse 
 
Die Erlöse aus Rechnungen resultieren aus den Einnahmen der an die anderen Ämter faktu-
rierten Kraftstoffe und Werkstattleistungen. Hier sind geringere Einnahmen von 37 T€ kalku-
liert. Bei der Gesamtbetrachtung sind die geringeren KFZ-Kosten (Ziffer 6a) mit zu berück-
sichtigen. 
 
KFZ–Kosten 
 
Die KFZ-Kosten umfassen die Beschaffung der Kraftstoffe für sämtliche Fahrzeuge der Stadt, 
die Beschaffung der Ersatzteile für das Lager sowie die Ersatzteilbeschaffung für die anderen 
Ämter. Durch die innerbetriebliche Verrechnung der Kraftstoffe, der Ersatzteile und der 
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Werkstattleistungen, die im Wesentlichen Lohnanteile enthalten, in die KFZ-Kosten der ande-
ren Teilbereiche des EBD, kommt es im Ergebnis in dieser Position zu einem Überschuss 
(-106 T€). 
 
Bei der Gesamtbetrachtung sind die Erlöse/Einnahmen aus Rechnungen (Ziffer 1b) mit zu 
berücksichtigen. 
 
 
Umlage 
 
Infolge der geringen Kosten (-37 T€) und nach Abzug der geringeren Erlöse in Höhe von 
37 T€ sinkt die Umlage für die anderen Teilbereiche um insgesamt 14 T€.  
 
 
Abfallbeseitigung 
 
Gebühreneinnahmen 
 
Die Gebühren werden über die Abgabenbescheide der Stadt eingezogen und an den Entsor-
gungsbetrieb weitergeleitet. Die Gebühren für die Abfallbeseitigung in 2021 bleiben konstant 
(s. Beschlussvorlage 327/20). 
 
Erlöse/Einnahmen aus Rechnungen 
 
Die Erlöse/Einnahmen aus Rechnungen betreffen Gebühren, die über den Entsorgungsbe-
trieb und nicht über den Gebührenbescheid des Steueramtes abgerechnet werden; z.B. Con-
tainerdienst für Haus- und Sperrmüll, Abfuhr der Laubtonne, Markterlöse für Papier, Holz und 
Schrott sowie die Bareinnahmen am Wertstoffhof. Hier ergeben sich bei der Vermarktung 
des Altpapiers und Schrotts aufgrund des niedrigen Preisniveaus Mindereinnahmen in Höhe 
von 97 T€. 
 
Auflösung Gebührenüberschüsse 
 
In 2019 ist ein Gebührenüberschuss in Höhe von 66,2 T€ entstanden. Somit beträgt der 
 
Gebührenüberschuss am 31.12.2019 217,6 T€ 
 
Für 2021 ist die Rückgabe von Gebührenüberdeckungen in Höhe von 150 T€ vorgesehen.  
 
 
Bezogene Leistungen 
 
Die Bezogenen Leistungen steigen um 5 T€.  
 
Verwertungskosten 
 
Der Kreis hat die Gebühren für Restmüll auf 138,00 €/t und für Sperrmüll auf 110,50 €/t je-
weils um 2% erhöht. Die Gebühren für Grün- und Bioabfälle wurden nicht erhöht. Die Ver-
wertungsgebühren für die Wertstofftonne für die stoffgleichen Nichtverpackungen (sNVP) 
haben sich um 5 % auf 115 €/t erhöht. Die Abrechnung erfolgt nach dem Verhältnis der Ein-
wohnerzahlen zur Gesamteinwohnerzahl des Kreises ohne Gladbeck.  
Die Verwertungskosten für Holz wurden auf der Basis des mittleren Euwid zu -47,50 €/t 
(Stand 07/20) analog des Vorjahres und aufgrund leicht gestiegener Mengen kalkuliert. 
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Des Weiteren wurden die Entsorgungskosten für das sogenannte A4-Holz auf Basis der Rest-
müllgebühr in die Kalkulation neu aufgenommen. 
 
Die Entsorgungskosten steigen somit insgesamt um 89 T€. 
 
Personalaufwand 
 
Die Personalkosten steigen um 47 T€. 
 
Abschreibungen 
 
Aufgrund der geringeren Investitionen sinken die Abschreibungen um 26 T€. 
 
Kostensteigerungen ergeben sich bei den sonstigen Aufwendungen (+36 T€) und der Um-
lage (+7 T€). Die Erhöhung bei den sonstigen Aufwendungen ist im Wesentlichen auf die hö-
heren Ausgaben aufgrund der höheren Personalkostenverrechnungen der Stadt zurückzufüh-
ren sowie auf höhere Kosten für Rechts- und Beratungskosten. 
 
 
 
Gewerbeabfuhr/Duales System 
 
Allgemeines 
 
Die Sparte Gewerbeabfuhr/Duales System umfasst die Gewerbe- und Papierabfuhr der Ge-
werbebetriebe, die Papierabfuhr aus dem Dualen System, die Bereitstellung und Reinigung 
der Containerstandorte, die Abfallberatung für diesen Bereich sowie die Eigenvermarktung 
des Elektroschrotts. 
 
Die Planung für das Jahr 2021 ergibt einen Jahresüberschuss in Höhe von 130 T€. Das ist im 
Wesentlichen auf die neue Regelung für die Vermarktung des Altpapiers zurückzuführen. 
 
Die Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe enthalten aufgrund der neuen Regelung für die Vermark-
tung des Altpapiers keine Kosten mehr für die Erlösbeteiligung der Systembetreiber an den 
Altpapiererlösen. Allerdings entstehen aufgrund der neuen Vertragssituation nun Transport- 
und Umladekosten bei den bezogenen Leistungen. Die Verwertungskosten sinken um 13 T€. 
Dies ist auf den neuen Vertrag über die Rücknahme und Verwertung von E-Schrott auf Basis 
des mittleren Euwid abzüglich eines Logistikanteils zurückzuführen. 
 
Weitere Kostensenkungen ergeben sich bei den KFZ-Kosten (-32 T€) aufgrund geringerer In-
anspruchnahme von Werkstattleistungen und Verbrauch von Kraftstoffen. 
 
Kostensteigerungen ergeben sich bei den Personalkosten (+2 T€), den sonstigen Aufwen-
dungen (+20 T€), den Steuern (+50 T€) und bei der Umlage (+2 T€). Im Ergebnis steigen 
die Kosten um 32 T€. 
 
 
Kanalreinigung  
 
Erlöse 
 
Die Erlöse steigen insgesamt um 98 T€. Dabei fließt der bei den Gebühreneinnahmen ausge-
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wiesene Betrag von 1.507 T€ als Leistung des Entsorgungsbetriebes in die Gebührenbedarfs-
berechnung der Abwasserbeseitigung ein. Diese steigen um 84 T€. Die Erstattungen enthal-
ten die Einnahmen aus der Reinigung der Straßensinkkästen und steigen um 15 T€. 
 
Kosten 
 
Die Personalkosten steigen aufgrund von Tariflohnsteigerungen und geringerer Leistungen 
für andere Bereiche um insgesamt 76 T€. Aufgrund von höheren Ausgaben für die 
Personalkostenverrechnungen der Stadt, Rechts- und Beratungskosten, Unterhaltung der 
Pumpwerke und Kanalnetze sowie für die gestiegene Inanspruchnahme von 
Werkstattleistungen steigen die sonstigen betrieblichen Aufwendungen um 22 T€. 
 
Aufgrund der Kostensteigerung verschlechtert sich das Ergebnis des Jahresüberschusses mit 
11 T€ um 3 T€. 
 
 
Straßenreinigung 
 
Gebühreneinnahmen 
 
Die Gebühreneinnahmen in 2021 verringern sich um 14 T€. Hiervon entfallen auf die Som-
merreinigung Mehreinnahmen in Höhe von +10,8 T€ und geringere Einnahmen auf die Win-
terwartung -24,8 T€. Auf die Gebührenbedarfsberechnung zur Änderung der Straßenreini-
gungssatzung (s. Beschlussvorlage Nr. 321/20) wird verwiesen. 
 
Erlöse/Einnahmen 
 
Die Erlöse/Einnahmen aus Rechnungen verringern sich um 6 T€. Sie enthalten die Marktrei-
nigungen und Sonderreinigungen nach Festen.  
 

 

Erstattungen 
 
Die Erstattungen enthalten die von der Stadt zu tragenden Kosten für die Gehwegreinigung 
vor städtischen Grundstücken, die Reinigungsleistungen außerhalb der Straßenreinigungssat-
zung und den städtischen Anteil an der Straßenreinigung. Die Erstattungen steigen um 
12 T€. 
 
 
Gebührenüberschuss 
 
Für 2020 ist die Rückgabe von Gebührenüberdeckungen in Höhe von 71 T€ vorgesehen. Da-
von entfallen auf die Sommerreinigung 54 T€ und auf die Winterwartung 17 T€. 
 
Für die Sommerreinigung ergibt sich folgendes Bild: 
 
Gebührenüberdeckung 31.12.2019 = 223,4 T€ 
 
Rückgabe Gebührenüberdeckung lt. Wirtschaftsplan 2020 ./.  54,0 T€ 
Rückgabe Gebührenüberdeckung lt. Wirtschaftsplan 2021 ./. 145,0T€ 

 
restliche Überdeckung = 24,4 T€ 
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Durch Rückgabe der Gebührenüberdeckung in Höhe von 145 T€ können die Gebühren in der 
Sommerreinigung unverändert bleiben. Die verbleibende Überdeckung sollte in der Gebüh-
renrücklage verbleiben, um in den Folgejahren eine mögliche Unterdeckung auszugleichen 
bzw. abzufedern. 
 
 
Für die Winterwartung ergibt sich folgendes Bild: 
 
 
Gebührenüberschuss 31.12.2019 =+98,9 T€ 
 
Rückgabe Gebührenüberdeckung lt. Wirtschaftsplan 2020 ./. 17,0 T€ 
Rückgabe Gebührenüberdeckung lt. Wirtschaftsplan 2021 ./. 35,0 T€ 
 
restliche Überdeckung = + 46,9 T€ 
 
Durch Rückgabe der Gebührenüberdeckung in Höhe von 35 T€ können die Gebühren in der 
Winterreinigung unverändert bleiben. Die verbleibende Überdeckung sollte in der Gebühren-
rücklage verbleiben, um in den Folgejahren eine mögliche Unterdeckung auszugleichen bzw. 
abzufedern. 
 
Kosten 
 
Kostensenkungen ergeben sich bei bezogenen Leistungen (-8 T). Sie umfassen auch die 
Winterdiensteinsätze der anderen Ämter. Kostensteigerungen ergeben sich bei den Abschrei-
bungen (48 T€), der Umlage und den sonstigen Aufwendungen (67 T). Die sonstigen Auf-
wendungen beinhalten Fremdpersonalkosten, um den größeren Leistungsumfang abzude-
cken. Gegenläufig sind geringere Kosten für Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten. 
 
Aufgrund der Kostensteigerung verschlechtert sich das Ergebnis des Jahresüberschusses mit 
17 T€ um 3 T€. 
 
 
 
b) Vermögensplan 
 
Der Vermögensplan sieht Investitionen in Höhe von 1.930 T€ vor. Davon werden 1.365 T€ 
für die Beschaffung von Fahrzeugen benötigt.  
 
Die im Einzelnen vorgesehenen Investitionen und deren Finanzierung ergeben sich aus der 
Anlage 3.  
 
Für die Finanzierung der Investitionen kann nicht allein auf Eigenmittel des Entsorgungsbe-
triebes und den Rückflüssen aus den Abschreibungen zurückgegriffen werden. In Anbetracht 
der günstigen Kreditkonditionen der Stadt ist mit ihr abgestimmt, dass die Kreditaufnahme 
über die Stadt durch Kommunaldarlehen erfolgt. Entsprechende Beträge sind im Haushalt 
2021 bei der Stadt eingeplant. 
 
 
c) Stellenübersicht 
 
Die Anzahl der Beschäftigten gegenüber dem Vorjahr ist unverändert. 
Die entsprechenden Personalkosten sind im Wirtschaftsplan 2021 einkalkuliert. 
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d) mittelfristiger Finanzplan 2021 bis 2024 (§ 18 EigVO) 
 
Die mittelfristige Finanzplanung 2021 bis 2024 ist von der Systematik mit dem Vermögens-
plan vergleichbar, erstreckt sich nur über mehrere Jahre. Die vorgesehenen Investitionen 
sind lediglich summarisch dargestellt, da die Einzelinvestitionen nur in pauschalierter Form 
planbar sind. In erster Linie handelt es sich um die Ersatzbeschaffung von Fahrzeugen.  
 
Zur Finanzierung der Investitionen soll, wie im Vermögensplan 2021 dargestellt, auf Ab-
schreibungserlöse und Kredite von der Stadt zurückgegriffen werden. Die Kreditaufnahme 
bei der Stadt ist mit dem Investitionsprogramm der Stadt abgestimmt. Dies entspricht den 
Vorgaben der EigVO. 
 
e) mittelfristiger Ergebnisplan 2021 – 2024 
 
Bei der Aufstellung des mittelfristigen Ergebnisplanes wurde davon ausgegangen, dass der 
Entsorgungsbetrieb die Ertragssituation auch in den nächsten Jahren halten kann. Bei den 
Personalkosten wurde mit einer Steigerung von 3%, bei den übrigen Kosten wurde mit einer 
Steigerung von 1,5% kalkuliert. Da sich der Entsorgungsbetrieb überwiegend im gebühren-
gebundenen Bereich bewegt, wird es sich nicht vermeiden lassen, dass auch die Gebühren 
entsprechend steigen müssen. 
 

f) Zielvorgaben und Arbeitsprogramme 2021 
 
Bezüglich der Zielvorgaben und Arbeitsprogramme für 2020/2021 wird auf die Berichtsvor-
lage, Drucksache Nr. 201/19, für die Sitzung des Betriebsausschusses am 02.09.2019 ver-
wiesen. 
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Gesamt

2021

€

Verwaltung und 

Betrieb

€

Abfall-

beseitigung

€

Gewerblicher

 Bereich

€

Kanal-

reinigung

€

Straßen-

reinigung

€

1. Umsatzerlöse

a) Gebühreneinnahmen 11.027.000 0 8.282.000 0 1.507.000 1.238.000

b) Erlöse/Einnahmen Rechng. 2.030.000 357.000 596.000 1.042.000 10.000 25.000

c) Erstattungen 454.000 0 0 0 107.000 347.000

d) Auflösung Gebührenüberschuss 330.000 0 150.000 0 0 180.000

Summe Umsatzerlöse 13.841.000 357.000 9.028.000 1.042.000 1.624.000 1.790.000

2. Sonstige betriebliche Erträge 0 0 0 0 0 0

Summe Erlöse 13.841.000 357.000 9.028.000 1.042.000 1.624.000 1.790.000

3. Materialaufwand

a) Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe 52.000 0 2.000 0 0 50.000

b) Bezogene Leistungen 545.000 0 377.000 6.000 0 162.000

c) Verwertungskosten 4.114.000 0 3.731.000 270.000 23.000 90.000

Summe Materialaufwand 4.711.000 0 4.110.000 276.000 23.000 302.000

4.  Personalaufwand 5.243.000 537.000 2.626.000 350.000 1.030.000 700.000

5. Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände und Sachanlagen 841.000 58.000 453.000 16.000 92.000 222.000

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) KFZ-Kosten 1.074.000 -106.000 724.000 73.000 134.000 249.000

b) Sonstige Aufwendungen 1.661.000 325.000 776.000 102.000 218.000 240.000

Summe sonstige betriebliche Aufwendungen 2.735.000 219.000 1.500.000 175.000 352.000 489.000

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 0 0 0

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 40.000 14.000 19.000 4.000 3.000 0

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 63.000 0 0 63.000 0 0

10. Sonstige Steuern 19.000 0 15.000 1.000 2.000 1.000

11. Umlage Verwaltung und Betrieb 0 -471.000 274.000 27.000 111.000 59.000

Summe Kosten 13.652.000 357.000 8.997.000 912.000 1.613.000 1.773.000

12. Jahresüberschuss 189.000 0 31.000 130.000 11.000 17.000

Wirtschaftsplan  2021-neu.xlsx, Erfolgsplan gesamt Anlage 2
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Entsorgungsbetrieb insgesamt

Ergebnis 

2019

Planung

2020

Planung

 2021

Abweichung

Plan 2021

Plan 2020

1. Umsatzerlöse

a) Gebühreneinnahmen 10.083.910 10.883.000 11.027.000 144.000

b) Erlöse/Einnahmen Rechng. 2.251.682 2.040.000 2.030.000 -10.000

c) Erstattungen 432.228 427.000 454.000 27.000

d) Auflösung Gebührenüberschuss 345.000 71.000 330.000 259.000

e) Einstellung neue Gebührenrücklage -295.242 0 0 0

Summe Umsatzerlöse 12.817.578 13.421.000 13.841.000 420.000

2. Sonstige betriebliche Erträge 29.073 0 0 0

Summe Erlöse 12.846.650 13.421.000 13.841.000 420.000

3. Materialaufwand

a) Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe 22.551 55.000 52.000 -3.000

b) Bezogene Leistungen 407.396 542.000 545.000 3.000

c) Verwertungskosten 4.023.791 4.037.000 4.114.000 77.000

Summe Materialaufwand 4.453.739 4.634.000 4.711.000 77.000

4. Personalaufwand 4.729.086 5.083.000 5.243.000 160.000

5. Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände und Sachanlag 617.588 812.000 841.000 29.000

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) KFZ-Kosten 1.161.851 1.155.000 1.074.000 -81.000

b) Sonstige Aufwendungen 1.557.920 1.542.000 1.661.000 119.000

Summe sonst.betriebliche Aufwendu 2.719.771 2.697.000 2.735.000 38.000

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 171 0 0 0

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 38.592 39.000 40.000 1.000

9. Steuern vom Einkommen und vom E 18.236 13.000 63.000 50.000

10. Sonstige Steuern 18.235 18.000 19.000 1.000

11. Umlage Verwaltung und Betrieb 0 0 0 0

Summe Kosten 12.595.077 13.296.000 13.652.000 356.000

12. Jahresüberschuss 251.573 125.000 189.000 64.000

Wirtschaftsplan  2021-neu.xlsx, Erfolgsplan Anlage 2 
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1. Umsatzerlöse

a) Gebühreneinnahmen

b) Erlöse/Einnahmen Rechng.

c) Erstattungen

d) Auflösung Gebührenüberschu

e) Einstellung neue Gebührenrückla

Summe Umsatzerlöse

2. Sonstige betriebliche Erträge

Summe Erlöse

3. Materialaufwand

a) Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe

b) Bezogene Leistungen

c) Verwertungskosten

Summe Materialaufwand

4. Personalaufwand

5. Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände und Sachan

6. Sonstige betriebliche Aufwendung

a) KFZ-Kosten

b) Sonstige Aufwendungen

Summe sonst.betriebliche Aufwen

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträ

8. Zinsen und ähnliche Aufwendunge

9. Steuern vom Einkommen und vom

10. Sonstige Steuern

11. Umlage Verwaltung und Betrieb

Summe Kosten

12. Jahresüberschuss

Teilbereich Verwaltung und Betrieb

Ergebnis 

2019

Planung

 2020

Planung

 2021

Abweichung

Plan 2021

Plan 2020

0 0 0 0

408.655 394.000 357.000 -37.000

0 0 0

0 0 0

0

408.655 394.000 357.000 -37.000

2.768 0 0 0

411.422 394.000 357.000 -37.000

-2.746 0 0 0

0 0 0 0

3.293 0 0 0

547 0 0 0

468.767 496.000 537.000 41.000

33.079 51.000 58.000 7.000

-58.884 -54.000 -106.000 -52.000

339.367 344.000 325.000 -19.000

280.483 290.000 219.000 -71.000

0 0 0 0

13.600 14.000 14.000 0

0 0 0

0 0 0

-385.053 -457.000 -471.000 -14.000

411.422 394.000 357.000 -37.000

0 0 0 0

Wirtschaftsplan  2021-neu.xlsx, Erfolgsplan Anlage 2 
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1. Umsatzerlöse

a) Gebühreneinnahmen

b) Erlöse/Einnahmen Rechng.

c) Erstattungen

d) Auflösung Gebührenüberschu

e) Einstellung neue Gebührenrückla

Summe Umsatzerlöse

2. Sonstige betriebliche Erträge

Summe Erlöse

3. Materialaufwand

a) Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe

b) Bezogene Leistungen

c) Verwertungskosten

Summe Materialaufwand

4. Personalaufwand

5. Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände und Sachan

6. Sonstige betriebliche Aufwendung

a) KFZ-Kosten

b) Sonstige Aufwendungen

Summe sonst.betriebliche Aufwen

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträ

8. Zinsen und ähnliche Aufwendunge

9. Steuern vom Einkommen und vom

10. Sonstige Steuern

11. Umlage Verwaltung und Betrieb

Summe Kosten

12. Jahresüberschuss

Teilbereich Abfallbeseitigung

Ergebnis 

2019

Planung

 2020

Planung

 2021

Abweichung

Plan 2021

Plan 2020

7.454.206 8.208.000 8.282.000 74.000

754.131 693.000 596.000 -97.000

0 0 0 0

300.000 0 150.000 150.000

-66.246 0

8.442.091 8.901.000 9.028.000 127.000

22.006 0 0 0

8.464.097 8.901.000 9.028.000 127.000

-2.813 3.000 2.000 -1.000

320.102 372.000 377.000 5.000

3.608.432 3.642.000 3.731.000 89.000

3.925.721 4.017.000 4.110.000 93.000

2.415.838 2.579.000 2.626.000 47.000

341.279 479.000 453.000 -26.000

691.590 728.000 724.000 -4.000

717.568 740.000 776.000 36.000

1.409.158 1.468.000 1.500.000 32.000

119 0 0 0

17.398 18.000 19.000 1.000

0 0 0

14.622 13.000 15.000 2.000

217.632 267.000 274.000 7.000

8.341.529 8.841.000 8.997.000 156.000

122.568 60.000 31.000 -29.000
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Anlage 2, Seite 5

1. Umsatzerlöse

a) Gebühreneinnahmen

b) Erlöse/Einnahmen Rechng.

c) Erstattungen

d) Auflösung Gebührenüberschu

e) Einstellung neue Gebührenrückla

Summe Umsatzerlöse

2. Sonstige betriebliche Erträge

Summe Erlöse

3. Materialaufwand

a) Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe

b) Bezogene Leistungen

c) Verwertungskosten

Summe Materialaufwand

4. Personalaufwand

5. Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände und Sachan

6. Sonstige betriebliche Aufwendung

a) KFZ-Kosten

b) Sonstige Aufwendungen

Summe sonst.betriebliche Aufwen

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträ

8. Zinsen und ähnliche Aufwendunge

9. Steuern vom Einkommen und vom

10. Sonstige Steuern

11. Umlage Verwaltung und Betrieb

Summe Kosten

12. Jahresüberschuss

Teilbereich Gewerbeabfuhr / DSD

Ergebnis 

2019

Planung

 2020

Planung

 2021

Abweichung

Plan 2021

Plan 2020

0 0 0 0

1.039.863 911.000 1.042.000 131.000

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0

1.039.863 911.000 1.042.000 131.000

6 0 0 0

1.039.869 911.000 1.042.000 131.000

8.056 2.000 0 -2.000

1.714 0 6.000 6.000

310.288 283.000 270.000 -13.000

320.058 285.000 276.000 -9.000

360.049 348.000 350.000 2.000

8.847 16.000 16.000 0

135.420 105.000 73.000 -32.000

128.164 82.000 102.000 20.000

263.583 187.000 175.000 -12.000

52 0 0 0

3.865 4.000 4.000 0

18.236 13.000 63.000 50.000

1.165 2.000 1.000 -1.000

22.333 25.000 27.000 2.000

998.085 880.000 912.000 32.000

41.784 31.000 130.000 99.000
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Anlage 2, Seite 6

1. Umsatzerlöse

a) Gebühreneinnahmen

b) Erlöse/Einnahmen Rechng.

c) Erstattungen

d) Auflösung Gebührenüberschu

e) Einstellung neue Gebührenrückla

Summe Umsatzerlöse

2. Sonstige betriebliche Erträge

Summe Erlöse

3. Materialaufwand

a) Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe

b) Bezogene Leistungen

c) Verwertungskosten

Summe Materialaufwand

4. Personalaufwand

5. Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände und Sachan

6. Sonstige betriebliche Aufwendung

a) KFZ-Kosten

b) Sonstige Aufwendungen

Summe sonst.betriebliche Aufwen

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträ

8. Zinsen und ähnliche Aufwendunge

9. Steuern vom Einkommen und vom

10. Sonstige Steuern

11. Umlage Verwaltung und Betrieb

Summe Kosten

12. Jahresüberschuss

Teilbereich Kanalreinigung 

Ergebnis 

2019

Planung

 2020

Planung

 2021

Abweichung

Plan 2021

Plan 2020

1.404.000 1.423.000 1.507.000 84.000

15.441 11.000 10.000 -1.000

136.171 92.000 107.000 15.000

0 0 0

-120.217 0

1.435.395 1.526.000 1.624.000 98.000

1.561 0 0 0

1.436.956 1.526.000 1.624.000 98.000

-1.129 0 0 0

0 0 0 0

17.194 23.000 23.000 0

16.065 23.000 23.000 0

809.034 954.000 1.030.000 76.000

115.212 92.000 92.000 0

137.190 127.000 134.000 7.000

212.924 203.000 218.000 15.000

350.115 330.000 352.000 22.000

0 0 0 0

3.297 3.000 3.000 0

0 0 0

2.080 2.000 2.000 0

94.877 108.000 111.000 3.000

1.390.679 1.512.000 1.613.000 101.000

46.277 14.000 11.000 -3.000
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Anlage 2, Seite 7

1. Umsatzerlöse

a) Gebühreneinnahmen

b) Erlöse/Einnahmen Rechng.

c) Erstattungen

d) Auflösung Gebührenüberschu

e) Einstellung neue Gebührenrückla

Summe Umsatzerlöse

2. Sonstige betriebliche Erträge

Summe Erlöse

3. Materialaufwand

a) Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe

b) Bezogene Leistungen

c) Verwertungskosten

Summe Materialaufwand

4. Personalaufwand

5. Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände und Sachan

6. Sonstige betriebliche Aufwendung

a) KFZ-Kosten

b) Sonstige Aufwendungen

Summe sonst.betriebliche Aufwen

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträ

8. Zinsen und ähnliche Aufwendunge

9. Steuern vom Einkommen und vom

10. Sonstige Steuern

11. Umlage Verwaltung und Betrieb

Summe Kosten

12. Jahresüberschuss

Teilbereich Straßenreinigung

Ergebnis 

2019

Planung

 2020

Planung

 2021

Abweichung

Plan 2021

Plan 2020

1.225.704 1.252.000 1.238.000 -14.000

33.592 31.000 25.000 -6.000

296.056 335.000 347.000 12.000

45.000 71.000 180.000 109.000

-108.779 0

1.491.573 1.689.000 1.790.000 101.000

2.733 0 0 0

1.494.306 1.689.000 1.790.000 101.000

21.183 50.000 50.000 0

85.581 170.000 162.000 -8.000

84.584 89.000 90.000 1.000

191.348 309.000 302.000 -7.000

675.398 706.000 700.000 -6.000

119.172 174.000 222.000 48.000

256.536 249.000 249.000 0

159.897 173.000 240.000 67.000

416.432 422.000 489.000 67.000

0 0 0

432 0 0 0

0 0 0

369 1.000 1.000 0

50.211 57.000 59.000 2.000

1.453.362 1.669.000 1.773.000 104.000

40.944 20.000 17.000 -3.000
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Anlage 3, Seite 1

2021

Mittelverwendung

€

1. Investitionen des Bereiches Verwaltung und Betrieb 85.000

2. Investitionen des Bereiches Abfallbeseitigung 820.000

3. Investitionen des gewerblichen Bereiches 20.000

4. Investitionen des Bereiches Kanalreinigung 105.000

5. Investitionen des Bereiches Straßenreinigung 900.000

Summe Investitionen 1.930.000

6. Tilgungen 0

7. Aktivierte Eigenleistungen

8. Auflösung von Zuschüssen

9. Erhöhung des Nettogeldvermögens 0

Finanzbedarf 1.930.000

Mittelherkunft

1. Abschreibungen 841.000

2. Zuschüsse

3. Kreditaufnahme 562.000

4. Zuweisungen der Stadt

5. Verminderung des Nettogeldvermögens 527.000

Finanzierung insgesamt 1.930.000

Entsorgungsbetrieb Stadt Dorsten

Vermögensplan 2021

Investitionen 2021-neu.xlsx Anlage 3_1 Vermögensplan 2021
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Anlage 3, Seite 2

AfA/Jahr AFA Folgejahre

Zinsen 

KAG 

Betriebszweig Bezeichnung

Anschaffungs-

kosten ND 0,87%

Verpflichtungs-

ermächtigung

Gesamt-

bedarf

Verwaltung Digitalisierung Behälterdienst 30.000,00 €                 30.000,00 €             

und Betrieb Digitaler Rechnungslauf/Workflow 15.000,00 €                   3 5.000,00 €        5.000,00 €           10.000,00 €                 25.000,00 €             

Werkstatt Arbeitsgeräte/Hardware/Software 5.000,00 €                     3 1.000,00 €        2.000,00 €           22,00 €        5.000,00 €               

Ersatzbeschaffung  Büroeinrichtungen 5.000,00 €                     1 3.000,00 €        5.000,00 €           22,00 €        5.000,00 €               

Verwaltung Hardware/Software 10.000,00 €                   3 2.000,00 €        3.300,00 €           44,00 €        10.000,00 €             

RE-WD 3460 Einsatzfahrzeug, Ersatzbeschaffung 50.000,00 €                   10 3.000,00 €        5.000,00 €           218,00 €      50.000,00 €             

Entwicklung Betriebsgelände (Befestigung /Lagerflächen) 100.000,00 €               100.000,00 €           

-  €                        

Summe Verwaltung 85.000,00 €                   14.000,00 €      20.300,00 €         306,00 €      140.000,00 €               225.000,00 €           

Abfallbeseitigung RE-BD 89  Abrollkipper Ersatzbeschaffung 165.000,00 €                 10 6.000,00 €        16.500,00 €         718,00 €      165.000,00 €           

Neuveranschlagung Ersatz RM-Fahrzeug RE-BD 48 280.000,00 €                 10 9.000,00 €        28.000,00 €         1.218,00 €   280.000,00 €           

Neuveranschlagung Ersatz Abrollkipper  RE-BD 52 180.000,00 €                 10 17.000,00 €      18.000,00 €         783,00 €      180.000,00 €           

RE-BD 41 Pritsche Ersatzbeschaffung 90.000,00 €                   10 3.000,00 €        9.000,00 €           392,00 €      90.000,00 €             

RE-BD 43 Sperrmüllwagen Ersatzbeschaffung 300.000,00 €               300.000,00 €           

RE-BD 93 Hecklader Ersatzbeschaffung 300.000,00 €               300.000,00 €           

Minimüllwagen für Engstellen , Neubeschaffung 200.000,00 €               200.000,00 €           

Presscontainer, Mulden, Behälter 80.000,00 €                   10 44.000,00 €      4.000,00 €           174,00 €      80.000,00 €             

Lagercontainer / Legioblocks für Schadstofflager 15.000,00 €                   10 1.000,00 €        1.500,00 €           65,00 €        15.000,00 €             

Sonstiges 10.000,00 €                   1,5 3.000,00 €        6.700,00 €           44,00 €        10.000,00 €             

-  €                        

-  €                        

Summe Abfallbeseitigung 820.000,00 €                 83.000,00 €      83.700,00 €         3.394,00 €   800.000,00 €               1.620.000,00 €        

Gewerbe Mulden / Behälter 20.000,00 €                   10 11.000,00 €      1.000,00 €           20.000,00 €             

Summe Gewerbe 20.000,00 €                   11.000,00 €      1.000,00 €           -  €            -  €                            20.000,00 €             

Kanalreinigung RE-BD 103 Kastenwagen mit Kran, Ersatzbeschaffung 90.000,00 €                   10 2.000,00 €        9.000,00 €           392,00 €      90.000,00 €             

RE-2303 Wasserrückgewinner, Ersatzbeschaffung 600.000,00 €               600.000,00 €           

Arbeitsgeräte 10.000,00 €                   8 1.000,00 €        1.300,00 €           44,00 €        10.000,00 €             

Hard-/Software 5.000,00 €                     3 1.000,00 €        1.700,00 €           22,00 €        5.000,00 €               

Summe Kanalreinigung 105.000,00 €                 4.000,00 €        12.000,00 €         458,00 €      600.000,00 €               705.000,00 €           

Straßenreinigung RE-BD 40 Pritsche Ersatzbeschaffung 70.000,00 €                   10 2.000,00 €        7.000,00 €           305,00 €      70.000,00 €             

RE-BD 61 Pritsche Ersatzbeschaffung 70.000,00 €                   10 2.000,00 €        7.000,00 €           305,00 €      70.000,00 €             

RE-BD 112 Multicar Ersatzbeschaffung mit Streuer 150.000,00 €                 8 6.000,00 €        18.800,00 €         653,00 €      150.000,00 €           

RE-BD 70 MKM Kehrmaschine, Ersatzbeschaffung 220.000,00 €                 8 9.000,00 €        27.500,00 €         957,00 €      220.000,00 €           

Soleanlage für Winterdienst, Neuerrichtung 300.000,00 €                 15 7.000,00 €        20.000,00 €         1.305,00 €   300.000,00 €           

Neuveranschlagung Heißwasseraggregrat für Fumo 80.000,00 €                   10 7.000,00 €        8.000,00 €           348,00 €      80.000,00 €             

Sonstiges 5.000,00 €                     1,5 2.000,00 €        3.300,00 €           22,00 €        5.000,00 €               

Laubcontainer 5.000,00 €                     1 2.000,00 €        5.000,00 €           22,00 €        5.000,00 €               

Summe Straßenreinigung 900.000,00 €                 37.000,00 €      96.600,00 €         3.917,00 €   -  €                            900.000,00 €           

Vermögensplan 2021 1.930.000,00 €              149.000,00 €    213.600,00 €       8.075,00 €   1.540.000,00 €            3.470.000,00 €        

Vermögensplan 2021

V:\70\Z - alt\Droste\DATEN\EXCEL\2021\Wirtschaftsplan\Invest 2021\
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Anlage 4

a) Beamte

Besoldungsgruppe 2021 2020

tatsächlich besetzt

30.06.2020

A 14 1 1 1

Insgesamt 1 1 1

b) tariflich Beschäftigte

Entgeltgruppe 2021 2020

tatsächlich besetzt

30.06.2020

Pauschale 1 1 1

11 1 1 1

10 3 3 3

9 4 4 4

8 2 1 2

7 7 7 7

6 40 40 39

5 6 6 6

4 21 22 21

3 1 1 1

1 0 0 0

Insgesamt 86 86 85

c) Nachwuchskräfte

2021 2020

tatsächlich besetzt

30.06.2020

3 3 1

d) Zusammenfassung

2021 2020

tatsächlich besetzt

30.06.2020

Beamte 1 1 1

Tariflich Beschäftigte 86 86 85

Insgesamt 87 87 86

Stellenübersicht des Entsorgungsbetriebes der Stadt Dorsten                  

gem. § 17 EigVO

Stellenübersicht 2021.xlsx Anlage 4 Stellenübersicht 2021
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Anlage 5

Finanzplan 2020 - 2024 für die Investitionen

Entsorgungsbetrieb Stadt Dorsten

Mittelverwendung 2020
Ist 2020

 Prognose

Einsparungen

2020
2021 2022 2023 2024

€ € € € € € €

1. Investitionen 1.589.000 977.000 -612.000 1.930.000 1.815.000 1.430.000 1.345.000

2. Tilgungen 0 0 0 0 56.000 164.000 173.000

3. Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0

4. Auflösung von Zuschüssen 0 0 0 0 0 0 0

5. Erhöhung des Nettogeldvermögens 147.000 0 -147.000 0 65.000 0 0

Finanzbedarf 1.736.000 977.000 -759.000 1.930.000 1.936.000 1.594.000 1.518.000

Mittelherkunft

1. Abschreibungen 812.000 436.000 -376.000 841.000 859.000 999.000 1.021.000

2. Zuschüsse 0 0 0 0 0 0 0

3. Kreditaufnahme bei der Stadt 924.000 0 -924.000 562.000 1.077.000 95.000 97.000

4. Zuweisungen der Stadt 0 0 0 0 0 0 0

5. Verminderung des Nettogeldvermögens 0 541.000 541.000 527.000 0 500.000 400.000

Finanzierung insgesamt 1.736.000 977.000 -759.000 1.930.000 1.936.000 1.594.000 1.518.000

Investitionen 2021-neu.xlsx Anlage 5 Finanzplan 

651



Ergebnisplan 2020 - 2024 Anlage 6

Planung

2020

Planung

 2021

Planung

2022

Planung

2023

Planung

2024

1. Umsatzerlöse

a) Gebühreneinnahmen 10.883.000 11.027.000 11.633.000 11.924.000 12.222.000

b) Erlöse/Einnahmen Rechng. 2.040.000 2.030.000 2.081.000 2.133.000 2.186.000

c) Erstattungen 427.000 454.000 465.000 477.000 489.000

d) Auflösung Gebührenüberschuss 71.000 330.000 0 0 0

e) Einstellung neue Gebührenrücklage 0 0 0 0 0

Summe Umsatzerlöse 13.421.000 13.841.000 14.179.000 14.534.000 14.897.000

2. Sonstige betriebliche Erträge 0 0 0 0 0

Summe Erlöse 13.421.000 13.841.000 14.179.000 14.534.000 14.897.000

3. Materialaufwand

a) Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe 55.000 52.000 53.000 54.000 55.000

b) Bezogene Leistungen 542.000 545.000 553.000 561.000 569.000

c) Verwertungskosten 4.037.000 4.114.000 4.176.000 4.239.000 4.303.000

Summe Materialaufwand 4.634.000 4.711.000 4.782.000 4.854.000 4.927.000

4. Personalaufwand 5.083.000 5.243.000 5.400.000 5.562.000 5.729.000

5. Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände und Sachanlagen 812.000 841.000 879.000 921.000 1.034.000

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) KFZ-Kosten 1.155.000 1.074.000 1.090.000 1.106.000 1.123.000

b) Sonstige Aufwendungen 1.542.000 1.661.000 1.686.000 1.711.000 1.737.000

Summe sonstige betriebliche Aufwendungen 2.697.000 2.735.000 2.776.000 2.817.000 2.860.000

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 39.000 40.000 56.000 60.000 86.000

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 13.000 63.000 64.000 65.000 66.000

10. Sonstige Steuern 18.000 19.000 19.000 19.000 19.000

11. Umlage Verwaltung und Betrieb 0 0

Summe Kosten 13.296.000 13.652.000 13.976.000 14.298.000 14.721.000

15. Jahresüberschuss 125.000 189.000 203.000 236.000 176.000

Wirtschaftsplan  2021-neu.xlsx, Ergebnisplanung Anlage 6
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Anlage 7 
 
70 01 13 wi 5600                                                                                                                                                               31.07.2019 
 

 

Zielvorgaben und Arbeitsprogramm 2020/2021 
- Entsorgungsbetrieb 

 
Abt. / 
SG/ 

Bereich 

Regelmäßige und allgemeine Ziele Spezifische Ziele  

 

Abfallwirtschaft 

• Organisation der haushaltsnahen Abfallsammlung (pflichtig) 

• Vergabe von Sperrmüllterminen (pflichtig) 

• Abfallberatung (pflichtig) 

• Müllgefäßverwaltung (pflichtig) 

• Organisation der Schadstoffsammlung (pflichtig) 

• Organisation des Wertstoffhofes (pflichtig) 

• Durchführung der Besentage (freiwillig) 

• Organisation der Buchtauschbörse (freiwillig) 

• Erstellung des Abfallkalenders (freiwillig) 

• Containerdienst (pflichtig) 

• Beseitigung widerrechtlicher Ablagerungen (pflichtig) 

• Papierkorbleerung (pflichtig) 

• Vermietung von Abfallgefäßen für das Duale System 

(freiwillig) 

• Gewerbeabfuhr (freiwillig) 
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Anlage 7 
 

Abt. / 
SG/ 

Bereich 

Regelmäßige und allgemeine Ziele Spezifische Ziele  

 

Finanzwesen 

• Abrechnungswesen (pflichtig) 

• Erstellung des Wirtschaftsplanes (pflichtig) 

• Erstellung des Jahresabschlusses (pflichtig) 

• Erstellung der Quartalsberichte (pflichtig) 

• Gebührenbedarfsberechnungen (pflichtig) 

• Kostenrechnung (pflichtig) 

• Buchhaltung (pflichtig) 

• Controlling (pflichtig) 

• Risikomanagement (pflichtig) 

  

 

 

Stadtreinigung/ 
Winterdienst 

• Organisation Stadtreinigung (Straßenreinigung, öffentliche 

Parkflächen, Sonderreinigung nach Festen etc.) (pflichtig) 

• Organisation des Winterdienstes (pflichtig) 

• Laubcontainer 

 

     
    Ergänzung des Konzepts „Sauberkeit 
    gemäß Ratsbeschluss (pflichtig) 

 

Kanalbetrieb 

• Reinigung des Kanalnetzes lt. Spülplan (pflichtig) 

• Unterhaltung der Sonderbauwerke (pflichtig) 

• Reinigung der Straßeneinläufe (pflichtig) 

• Beseitigung von Störungen im Kanalnetz (pflichtig) 

• Kamerauntersuchungen (pflichtig) 

• Zentrale Rufbereitschaft für die Stadt (pflichtig) 
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Anlage 7 
 
 

Abt./ 
SG/ 

Bereich 

Regelmäßige und allgemeine Ziele Spezifische Ziele 

 

Zentrale Dienste 

• Durchführung von Beschaffungen/Investitionen 

•   (pflichtig) 

• Unterhaltung der Gebäude, des Wertstoff- und des 

Betriebshofes (pflichtig) 

• Zertifizierung des EBD (freiwillig) 

• Zentralwerkstatt für die städtischen Fahrzeuge (freiwillig) 

• Zentraltankstelle (freiwillig) 
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Jahresabschlüsse und  
Wirtschaftspläne 

der Unternehmen, an denen 
die Stadt Dorsten mit mehr 

als 50 % beteiligt ist 
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Wirtschaftsförderung 
in Dorsten GmbH 

 
Jahresabschluss 2020 

- 
Wirtschaftsplan 2021 
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ANLAGE 2 12.11.2020
Erfolgsplan 2021

Allg.  WiFö Immobilien Vermarktung v.  Hafen und  Energie Gesamt
Verwaltung städt. Immobilien Hafenanlagen 2021

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
Nr. 1 2 3 4 5 6 7

I. Umsatzerlöse 50 6 1.600 0 220 1.159 3.035

II. Bestandsminderung/ ‐Mehrung 0 0 0 0 0 0 0

III. sonstige betriebliche Erträge 0 0 20 0 0 0 20

IV. Materialaufwand 20 60 700 0 0 710 1.490

V. Personalaufwand 223 300 300 77 34 206 1.139

VI. Abschreibungen 40 0 20 0 4 40 104

VII. sonstige betriebliche Aufwendungen 205 0 20 0 230 0 455

VIII. Erträge aus Beteiligungen 10 0 0 0 0 0 10

IX. Zinsen und sonst. Aufwendnungen 5 0 15 0 0 5 25

X. Umlage Allg. Verwaltungskosten ‐433 142 142 36 16 97

XI. Zwischensumme 0 ‐495 423 ‐113 ‐64 101 ‐148

XII. Erstattung Stadt Dorsten/ Auftragsverhältnis zzgl. MWSt 0 0 0 113 0 0 113

XIII. Plan‐Jahresergebnis vor Steuern handelsrechtlich 0 ‐495 423 0 ‐64 101 ‐36

XIV. Verlustausgleich 0

XV. Plan‐Jahresergebnis vor Steuern handelsrechtlich 0 ‐495 ‐36

XVI. Ertragsteuern (ca. 33%) 0 152

XVII. Sonstige Steuern 25

XVIII. Plan‐Jahresergebnis nach Steuern  0 ‐495 ‐212

460

679



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Entwicklungsgesellschaft 
Wulfen mbH (EW) 

 
Jahresabschluss 2020 
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Anlage II 
Gewinn- und Verlustrechnung 

für die Zeit vom 01.01. – 31.12.2020 
der 

Entwicklungsgesellschaft Wulfen 
mit beschränkter Haftung, Dorsten 

 
 

2020 2019
EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 362.953,86 566.326,65

2. sonstige betriebliche Erträge -0,40 261,59

3. Bestandsveränderungen -154.000,00 -483.000,00
208.953,46 83.588,24

4. Personalaufwand
    a) Löhne und Gehälter 4.800,00 4.800,00
    b) soziale Abgaben und
        Aufwendungen für Altersversorgung 923,56 5.723,56 922,28

        - davon für Altersversorgung EUR 0,00 (0,00)

5. Abschreibungen auf Sachanlagen 0,00 0,00

6. sonstige betriebliche Aufwendungen 37.537,52 30.961,30

7. Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 0,00

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 745,33 0,00

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 26.103,86 3.657,68

10. Ergebnis nach Steuern 138.843,19 43.246,98

11. sonstige Steuern 0 0

12. Jahresüberschuss/-fehlbetrag (-) 138.843,19 43.246,98
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Anlage III 
 

Entwicklungsgesellschaft Wulfen 
mit beschränkter Haftung, Dorsten 

 
ANHANG 2020 

 
Allgemeine Angaben 
 
 
Die Gesellschaft ist eingetragen im Handelsregister beim Amtsgericht Gelsenkirchen, Nr. 
HRB 7103. Die letzte Eintragung erfolgte am 18.01.2013. 
 
Die Gesellschaft erfüllt die Größenmerkmale einer Kleinstkapitalgesellschaft gemäß § 267 
Abs. 1 HGB. Gleichwohl sind bei der Aufstellung des Jahresabschlusses mit Hinweis auf 
die gemäß § 108 Abs. 1 GO NRW in den Gesellschaftsvertrag aufgenommenen Regelun-
gen die Vorschriften für große Kapitalgesellschaften zu beachten. 
 
Der Jahresabschluss wurde unter Anwendung der Vorschriften des Handelsgesetzbuches 
in der Fassung des Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetzes aufgestellt.  
 
Ergänzend waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes zu beachten. 
 
Der vorliegende Jahresabschluss wurde gem. § 13 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages um 
einen Lagebericht erweitert. 
 
Gemäß § 42 Abs. 3 GmbHG wurde die Bilanz um den Posten „Verbindlichkeiten gegen-
über Gesellschaftern“ erweitert. 
 
 
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 
 
Die Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert. 
 
Die Gegenstände des Anlagevermögens werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskos-
ten vermindert um planmäßige Abschreibungen bilanziert. Abschreibungen werden im 
Jahr des Zugangs pro rata temporis vorgenommen. Geringwertige Wirtschafsgüter werden 
gemäß § 6 Abs. 2 EStG im Jahr des Zugangs in voller Höhe abgeschrieben. In den Jahren 
2008 und 2009 wurden Wirtschaftsgüter mit Anschaffungskosten zwischen 150 € und 
1.000 € gemäß § 6 Abs. 2a EStG in einen Sammelposten eingestellt, der linear über fünf 
Jahre abgeschrieben wird. 
 
Der Ansatz der im Umlaufvermögen befindlichen Grundstücke erfolgt mit ihren Anschaf-
fungs- und Herstellungskosten; soweit erforderlich mit einem geringeren Marktwert. Der 
ausgewiesene Wert geht auf eine Wertermittlung des Gutachterausschusses der Stadt 
Dorsten aus dem Jahr 2004 im Zusammenhang mit der betragsmäßigen Festlegung des 
an das Land NRW zurück zu zahlendes Investitionszuschuss zurück. Im Jahre 2012 
wurde der Grundstückswert durch die Bewertungsstelle der Stadt Dorsten aktualisiert; bei 
geringeren Marktwerten werden gem. § 253 Abs. 4 HGB Wertberichtigungen erfasst, die 
gem. § 253 Abs. 5 HGB ganz oder teilweise wieder aufgelöst werden, sofern die Voraus-
setzungen für die Wertberichtigung entfallen sind. 
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Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände werden mit ihrem Nominalwert 
bilanziert. Unverzinsliche Forderungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr wer-
den mit dem Barwert angesetzt. Die Berechnung des Barwertes erfolgt auf Basis des Zins-
satzes der Deutschen Bundesbank für festverzinsliche Wertpapiere mit entsprechender 
Fristenkongruenz. Forderungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr bestehen 
zum Bilanzstichtag nicht. 
 
Bei der Bemessung der Rückstellungen wird den Risiken angemessen und ausreichend 
Rechnung getragen. Sofern es sich um langfristige Rückstellungen handelt, wurden diese 
in Höhe des voraussichtlichen Erfüllungsbetrages angesetzt. 
 
Verbindlichkeiten werden mit ihren Erfüllungsbetrag passiviert. 
 
Als passive Rechnungsabgrenzungsposten werden Einnahmen vor dem Bilanzstichtag, 
soweit sie Ertrag für eine bestimmte Zeit nach dem Bilanzstichtag darstellen, ausgewie-
sen. 
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung der Gesellschaft wird nach dem Gesamtkostenverfah-
ren  (§ 275 Abs. 2 HGB) aufgestellt. 
 
 
Angaben zur Bilanz 
 
Die Entwicklung des Anlagevermögens zu Bruttowerten ergibt sich aus dem beigefügten 
Bruttoanlagenspiegel, der Bestandteil dieses Anhangs ist. Die Abschreibungen erfolgen 
linear über die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer. 
 
In 2020 hat sich der Grundstücksbestand durch den Verkauf von Grundstücken um 
154.000,- € vermindert. 
 
Zum Jahresende 2020 bestanden keine offenen Forderungen. 
 
Das Guthaben bei Kreditinstituten in Höhe von 79.794,96 € (Vorjahr 146.391,17 €) befin-
det sich bei der Sparkasse Vest Recklinghausen, die gleichzeitig Gesellschafterin der EW 
ist. 
 
Das Stammkapital beläuft sich auf 105.000 € und ist vollständig in bar eingezahlt. 
 
Für Körperschaftssteuer und Solidaritätszuschlag wurden Rückstellungen in Höhe von 
18.681,86 € gebildet. 
 
Die sonstigen Rückstellungen beinhalten die erwarteten Kosten für die Erstellung der 
Steuererklärungen und Archivierung.  
 
Gegenüber der Stadt Dorsten, die gleichzeitig Gesellschafterin des Unternehmens, be-
steht eine Darlehensverbindlichkeit in Höhe von 400.000,- €, das zu marktüblichen Konditi-
onen gewährt wurde. 
 
Der passive Rechnungsabgrenzungsposten bezieht sich auf Pachtzahlungen und Erbbau-
zinsen für 2021. 
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Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Die Umsatzerlöse wurden entsprechend der Neudefinition des § 277 Abs. 1 HGB in der 
Fassung des BilRUG erfasst und gliedern sich wie folgt:  
 
 31.12.2020 Vorjahr 
 
 Grundstücksverkäufe 345.000,00 € 547.201,00 € 
 Mieten und Pachten 2.323,83 € 2.260,05 € 
 Erbbauzinsen 12.954,89 € 15.245,60 € 
 Jagdpachten 782,66 € 0,00 € 
 Löschungsbewilligungen 1.892,48 € 1.620,00 € 
 
Die Geschäftsführer werden im Rahmen eines Minijobs beschäftigt und erhalten ein pau-
schales Entgelt in Höhe von jeweils 2.400,- € jährlich brutto. Die Gesellschaft trägt die im 
Rahmen eines Minijobs üblichen pauschalen Steuern und Sozialversicherungsabgaben, 
soweit sie vom Arbeitgeber zu tragen sind. 
 
 
Sonstige Angaben 
 
Die Gesellschaft beschäftigte im Geschäftsjahr nur die beiden Geschäftsführer. 
 
Bei der Entwicklungsgesellschaft Wulfen mit beschränkter Haftung handelt es sich im Ver-
hältnis zur Stadt Dorsten um eine verbundenes Unternehmen in Sinne des § 290 HGB. 
 
Honorarzahlungen an den Jahresabschlussprüfer fallen nicht an; der Jahresabschluss 
wird von der örtlichen Rechnungsprüfung der Stadt Dorsten geprüft. 
 
Nach Abschluss des Geschäftsjahres sind keine Vorgänge von besonderer Bedeutung, 
die im Jahresabschluss 2020 nicht erfasst sind, eingetreten. 
 
Das Geschäftsjahr 2020 schließt mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 138.843,19 € 
ab. Die Geschäftsführung schlägt vor, den Jahresüberschuss auf neue Rechnung vorzu-
tragen. 
 
Dorsten, 20.01.2021 
 
 
 
 
Entwicklungsgesellschaft Wulfen mbH 
 - Geschäftsführung – 
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Anlage
Wirtschaftsplan 2019 - Entwicklungsgesellschaft Wulfen mbH

 Ergebnis  zu erwartendes 
Ergebnis  Planung 

2018 2019 2020 2021 2022 2023

1.

a) Erbbauzinsen 14.637,76        15.250,00          15.250,00        15.250,00        15.250,00        15.250,00        

b) Mieten und Pachten 7.327,73          2.260,06            2.300,00          2.300,00          2.300,00          2.300,00          

c) Verkauf von Umlaufvermögen 26.500,00        520.801,00        -                    -                    -                    -                    

d) Jagdpachten 782,66             -                     -                    -                    -                    -                    

49.248,15        538.311,06        17.550,00        17.550,00        17.550,00        17.550,00        

2. 2.529,70          1.500,00            1.500,00          1.500,00          1.500,00          1.500,00          

3. 22.500,00 -       483.000,00 -       -                    -                    -                    -                    

29.277,85        56.811,06          19.050,00        19.050,00        19.050,00        19.050,00        

4.

a) Gehälter Geschäftsführer 4.800,00          4.800,00            4.800,00          4.800,00          4.800,00          4.800,00          

b) Soziale Abgaben und Aufwen-
dungen für Altersversorgung 896,29             922,28               950,00             950,00             950,00             950,00             

5.696,29          5.722,28            5.750,00          5.750,00          5.750,00          5.750,00          

5. Abschreibungen auf Sachanlagen -                    -                     -                    -                    -                    -                    

6.

a) Unterhaltung der Grundstücke 743,75             -                     1.000,00          1.000,00          1.000,00          1.000,00          

b) Kalte Nahwärme -                    -                     -                    -                    -                    -                    

c) Grundbesitzabgaben 4.157,86          3.407,44            3.500,00          3.500,00          3.500,00          3.500,00          

d) Miete und Nebenkosten 444,00             444,00               450,00             450,00             450,00             450,00             

e) Versicherungen 259,90             259,90               260,00             260,00             260,00             260,00             

f) lfd. Geschäftsaufwendungen 165,44             152,12               200,00             200,00             200,00             200,00             

g) Abschluss- und Prüfungskosten 35,40               33,92                 -                    -                    -                    -                    

h) Rechts- und Beratungskosten 1.059,50          800,00               800,00             800,00             800,00             800,00             

i) Nebenkosten des Geldverkehrs 161,94             150,00               150,00             150,00             150,00             150,00             

j) sonstige Aufwendungen 100,32             -                     500,00             500,00             500,00             500,00             

7.128,11          5.247,38            6.860,00          6.860,00          6.860,00          6.860,00          

7. -                    -                     -                    -                    -                    -                    

8. -                    -                     -                    -                    -                    -                    

9.

a) Körperschaftssteuer und 
Solidaritätszuschlag 41.917,26 -       9.200,00            1.300,00          1.300,00          1.300,00          1.300,00          

b) Gewerbesteuer -                    -                     1.000,00          1.000,00          1.000,00          1.000,00          

41.917,26 -       9.200,00            2.300,00          2.300,00          2.300,00          2.300,00          

10. 58.370,71        36.641,40          4.140,00          4.140,00          4.140,00          4.140,00          

11. -                    -                     -                    -                    -                    -                    

12. 58.370,71        36.641,40          4.140,00          4.140,00          4.140,00          4.140,00          

Ergebnis nach Steuern

Jahresergebnis

Sonstige Steuern

Steuern vom Einkommen und Ertrag

Personalaufwand

Summe Umsatzerlöse

Sonstige betriebliche Erträge

Bestandsveränderungen

Summe Erlöse

Umsatzerlöse

 Finanzplan 
Position

Summe Personalaufwand

sonstige betriebliche Aufwendungen

Summe sonstige betriebliche 
Aufwendungen

Zinsen und ähnliche Erträge

Summe Steuern

Zinsen und ähnliche Aufwendungen
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Erläuterungen

Ziffer

1 a

1 b

1c und 3

2

4 a + b

5

6 d

6 h

9

Verwaltungsgebühren für die Erteilung von Löschungsbewilligungen

Erhöhung der Erbbauzinsen gem. Erbbaurechtsvertrag für die Grundstücke im 
Westabschnitt

Durch die Übertragung der Jahresabschlussprüfung auf die örtliche Rechnungsprüfung der Stadt Dorsten 
verbleiben die Kosten für die Steuererklärungen

Es fallen keine Abschreibungen mehr an.

Verkauf der landwirtschaftlichen Grundstücke an die Stadt

Vorauszahlungen 2019; für 2019 ist aufgrund von Verlustvorträgen keine 
Gewerbesteuer zu zahlen

Verkauf der landwirtschaftlichen Grundstücke an die Stadt in 2018; Eigentumsübergang in 
2019

Miete für einen Kellerraum zur Lagerung der Akten.

Kosten für die beiden Geschäftsführer (2 Minijobs a 200,- €/Monat)

690



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dorstener Arbeit 
gemeinnützige  

Beschäftigungsgesellschaft mbH  
 

Jahresabschluss 2019 
- 

Wirtschaftsplan 2021 

 

691



elektronische Kopie

692



elektronische Kopie

693



elektronische Kopie

694



elektronische Kopie

695



elektronische Kopie

696



elektronische Kopie

697



elektronische Kopie

698



elektronische Kopie

699



elektronische Kopie

700



elektronische Kopie

701



elektronische Kopie

702



elektronische Kopie

703



elektronische Kopie

704



elektronische Kopie

705



elektronische Kopie

706



elektronische Kopie

707



708



709



710



711



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dorstener Wohnungs- 
gesellschaft mbH (DWG) 

 
Jahresabschluss 2019 

- 
Wirtschaftsplan 2021 
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1. Grundlagen 

Die Verwaltungsgesellschaft Dorsten Netz mbH (VW Dorsten Netz), Dorsten, stellt auf Grund der 

Bestimmungen im Gesellschaftsvertrag den Jahresabschluss und Lagebericht nach den für große 

Kapitalgesellschaften geltenden Bestimmungen des dritten Buches des Handelsgesetzbuches auf. 

Sie ist im Handelsregister des Amtsgerichtes Gelsenkirchen unter HRB 12314 eingetragen. 

Gegenstand der VW Dorsten Netz mbH ist die Übernahme der persönlichen Haftung und der 

Geschäftsführung als persönlich haftende geschäftsführende Gesellschafterin an der Dorsten Netz 

GmbH & Co. KG. 

2. Wirtschaftsbericht 

Sonstige betriebliche Erträge  

Für das Geschäftsjahr 2020 betragen die sonstigen betrieblichen Erträge der Gesellschaft 

29.038,98 € (Vorjahr 28.904,61 €). 

Mitarbeiter 

Die VW Dorsten Netz hat keine eigenen Mitarbeiter. 

Ergebnisentwicklung und Ertragslage 

Die sonstigen betrieblichen Erträge beinhalten eine Kostenerstattung und die vertraglich 

vereinbarte Haftungspauschale der Dorsten Netz GmbH & Co. KG. 

Hauptinhalte des sonstigen betrieblichen Aufwandes sind die Geschäftsbesorgungsvergütungen 

an die Stadt Dorsten und die Aufwendungen für die Jahresabschlussprüfung 2020. 

Der Jahresüberschuss beläuft sich auf 2.204,36 € (Vorjahr 2.272,72 €). 

Entwicklung der Vermögens- und Finanzlage 

Im Berichtsjahr wurde eine Bilanzsumme von 31.136,66 € (Vorjahr 39.716,38 €) ausgewiesen. 

Die Aktivseite besteht nur aus dem Umlaufvermögen und ist durch das Bankguthaben geprägt. Die 

Passiva bestehen im Wesentlichen aus dem Eigenkapital der Gesellschaft. 
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3. Prognose-, Chancen- und Risikobericht 

Chancen- und Risikobericht 

Das Risiko besteht in der persönlich unbeschränkten und nicht beschränkbaren Haftung als 

Komplementärin bei der Dorsten Netz GmbH & Co. KG. 

Prognosebericht 

Die Geschäftsführung geht für 2021 und die folgenden Jahre von einem positiven Ergebnis auf 

Vorjahresniveau aus. Die Geschäftsführung erwartet keine Auswirkungen der Coronakrise auf die 

Gesellschaft.  

 

 

 

 

 

Dorsten, 26. März 2021 

Verwaltungsgesellschaft Dorsten Netz mbH 

Die Geschäftsführung 

 

(Markus Droste)    (Elisabeth Kappe) 
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 3

Verwaltungsgesellschaft Dorsten Netz GmbH
Bilanz zum 31. Dezember 2020

Aktiva 

in € 31.12.2020 31.12.2019

Umlaufvermögen

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 30.553,22 31.183,49

Flüssige Mittel 583,44 8.532,89

31.136,66 39.716,38

Passiva 

in € 31.12.2020 31.12.2019

Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

Gewinnvortrag 791,24 8.518,52

Jahresüberschuss 2.204,36 2.272,72

27.995,60 35.791,24

Rückstellungen 2.785,00 3.367,28

Verbindlichkeiten 356,06 557,86

31.136,66 39.716,38
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 5

Verwaltungsgesellschaft Dorsten Netz GmbH
Gewinn- und Verlustrechnung

vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020

in €
01.01. - 

31.12.2020

01.01. - 

31.12.2019

Sonstige betriebliche Erträge 29.038,98 28.904,61

Sonstige betriebliche Aufwendungen -26.333,95 -26.204,61

Zinsen und ähnliche Aufwendungen -5,03 0,00

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -495,64 -427,28

Ergebnis nach Steuern/Jahresüberschuss 2.204,36 2.272,72
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Anhang für das Geschäftsjahr 2020 

Allgemeine Grundlagen 

Gegenstand der Verwaltungsgesellschaft Dorsten Netz mbH (VW Dorsten Netz), Dorsten, ist die 

Übernahme der persönlichen Haftung und der Geschäftsführung als persönlich haftende 

geschäftsführende Gesellschafterin an der Dorsten Netz GmbH & Co. KG. Die Gesellschaft ist 

beim Handelsregister des Amtsgerichts Gelsenkirchen unter HRB 12314 eingetragen. 

Gesellschafterinnen der VW Dorsten Netz sind die Stadt Dorsten mit 51% und die Westenergie AG 

(WE AG, bis zum 30.09.2020 als innogy Westenergie GmbH firmierend), Essen mit 49% der 

Anteile. 

Die Gesellschaft ist nach den in § 267a Abs. 1 des Handelsgesetzbuches (HGB) bezeichneten 

Größenmerkmalen als Kleinstkapitalgesellschaft einzustufen. Gemäß § 10 Nr. 1 und 3 des 

Gesellschaftsvertrages besteht die Verpflichtung, den Jahresabschluss und den Lagebericht nach 

den für große Kapitalgesellschaften geltenden Bestimmungen des dritten Buches des 

Handelsgesetzbuches aufzustellen und prüfen zu lassen. Der Jahresabschluss ist demzufolge 

gemäß §§ 242 ff. und §§ 264 ff. des HGB sowie nach den einschlägigen Vorschriften des GmbH-

Gesetzes und des Gesellschaftsvertrages aufgestellt. 

Zur Klarheit der Darstellung sind in der Bilanz und in der Gewinn- und Verlustrechnung einzelne 

Posten zusammengefasst und im Anhang gesondert ausgewiesen. Die Gewinn- und 

Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß § 275 Abs. 2 HGB aufgestellt. Die 

Beträge im Jahresabschluss werden in Euro (€) angegeben. 
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Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Aktiva 

Forderungen sind grundsätzlich zum Nennwert bewertet; alle erkennbaren Einzelrisiken und das 

allgemeine Kreditrisiko werden durch angemessene Wertberichtigungen berücksichtigt.  

Die flüssigen Mittel sind zum Nennwert bewertet. 

Passiva 

Das Eigenkapital ist zum Nennwert bewertet. 

Bei der Bemessung der Steuerrückstellungen und sonstigen Rückstellungen wird allen 

erkennbaren Risiken und ungewissen Verbindlichkeiten Rechnung getragen. Die Rückstellungen 

sind der Höhe nach mit dem nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen 

Erfüllungsbetrag bewertet.  

Verbindlichkeiten sind grundsätzlich mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. 
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Erläuterungen zur Bilanz 

(1) Forderungen gegen Gesellschafter 

Die Forderungen gegen Gesellschafter betreffen Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen und haben eine Restlaufzeit von weniger als einem Jahr. 

(2) Guthaben bei Kreditinstituten 

Die Guthaben bei Kreditinstituten betreffen ein Girokonto bei der Sparkasse Vest 

Recklinghausen. 

(3) Eigenkapital 

Das gezeichnete Kapital in Höhe von 25.000,00 € ist voll eingezahlt und wird zu 51 % von 

der Stadt Dorsten und zu 49 % von der Westenergie AG gehalten. 

Im Laufe des Geschäftsjahres 2020 wurde eine Gewinnausschüttung in Höhe von 

10.000,00 € an die Gesellschafterinnen vorgenommen. 

(4) Rückstellungen 

Unter der Steuerrückstellung in Höhe von 35,00 € (Vorjahr 427,28 €) werden die Steuern 

vom Einkommen und vom Ertrag des abgelaufenen Geschäftsjahres ausgewiesen. 

Die sonstigen Rückstellungen in Höhe von 2.750,00 € (Vorjahr 2.940,00 €) beinhalten die 

Rückstellungen für die Jahresabschlussprüfung und die Kosten für die Erstellung der 

Steuererklärung. 

(5) Verbindlichkeiten 

Bei den sonstigen Verbindlichkeiten handelt es sich um eine Verbindlichkeit gegenüber dem 

Finanzamt. Die Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit von weniger als einem Jahr. 
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(6) Aus der Bilanz nicht ersichtliche sonstige finanzielle Verpflichtungen 

Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen in Höhe von jährlich 23.018,00 € resultieren aus 

dem Geschäftsbesorgungsvertrag mit der Stadt Dorsten über 22.000,00 € sowie aus einem 

kaufmännischen Dienstleistungsvertrag in Höhe von 1.018,00 € mit der Westenergie AG. 
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Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 

(7) Sonstige betriebliche Erträge 

Es handelt sich um Erträge aus der Kostenerstattung und um die vertraglich vereinbarte 

Haftungspauschale, die von der Dorsten Netz GmbH & Co. KG in Höhe von 28.838,98 € 

(Vorjahr 28.704,61 €) geleistet wird, sowie periodenfremde Erträge aus Auflösung einer 

Rückstellung in Höhe 200,00 € (Vorjahr 200,00 €). 

(8) Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

Die Zinsen und ähnliche Aufwendungen betreffen Sollzinsen in Höhe von 5,03 €. 

(9) Sonstige betriebliche Aufwendungen 

Unter den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind vor allem die Aufwendungen aus der 

Geschäftsbesorgungsvergütung an die Stadt Dorsten und für die Jahresabschlussprüfung 

enthalten. 

(10) Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 

Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag beziehen sich auf das laufende Geschäftsjahr. 

(11) Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

Nach dem Bilanzstichtag und vor der Erstellung dieses Anhangs haben sich keine 

berichtspflichtigen Vorgänge von besonderer Bedeutung ergeben, die für die Vermittlung 

eines den tatsächlichen Verhältnissen entsprechenden Bildes der Finanz-, Vermögens- und 

Ertragslage der VW Dorsten Netz von Bedeutung gewesen wären. 

(12) Sonstige Angaben 

Die Geschäftsführung erhält von der Gesellschaft keine Bezüge. Das Honorar des 

Abschlussprüfers nach § 285 Nr.17 HGB wurde mit 1.940,00 € berücksichtigt. 
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Die Gesellschaft ist unbeschränkt haftender Gesellschafter der Dorsten Netz GmbH & Co. 

KG, Dorsten. 
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Geschäftsführung: 

 

Maria Allnoch (bis 05.08.2020) 

Regionalleiterin bei der innogy SE, Essen 

Markus Droste (ab 05.08.2020) 

Kommunalmanager bei der Westenergie AG, Essen 

 

Elisabeth Kappe 

städtische Verwaltungsrätin bei der Stadt Dorsten 

 

Dorsten, 26. März 2021 

 

 

Verwaltungsgesellschaft Dorsten Netz mbH 

Die Geschäftsführung 

 

(Markus Droste) (Elisabeth Kappe) 
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Wirtschaftsplan 2021 
Verwaltungsgesellschaft 
Dorsten Netz GmbH 
Westenergie AG · November 2020
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Plan Gewinn- und Verlustrechnung
vom 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2025

Westenergie AG · November 2020

2

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
Ist Budget Plan Plan Plan Plan Plan

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 Erläuterung
sonstige betriebl. Erträge 28,9 29,0 29,4 29,9 30,4 30,9 31,4 Haftungsvergütung gem. Gesellschaftsvertrag zzgl. Erstattung sonstiger Kosten
sonstige betriebl. Aufwendungen -26,2 -26,5 -26,9 -27,4 -27,9 -28,4 -28,9 Gehalt GF gemäß § 2(1) Geschäftsbesorgungsvertrag, JA-Kosten etc.
EBIT 2,7 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5
Zinsaufwand 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Zinsertrag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ergebnis vor Steuern 2,7 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5
Steuern vom Einkommen und Ertrag -0,4 -0,4 -0,4 -0,4 -0,4 -0,4 -0,4 auf Ebene der GmbH nur Kö Steuer auf Haftungsvergütung
Jahresüberschuss 2,3 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1
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Plan Bilanz
zum 31. Dezember 2021 - 2025

Westenergie AG · November 2020

3

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
Ist HR Budget Plan Plan Plan Plan

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Forderungen 31,2 31,2 31,2 31,2 31,2 31,2 31,2

Flüssige Mittel 8,5 0,1 2,2 4,4 6,5 8,6 1,7

Summe Aktiva 39,7 31,3 33,4 35,5 37,7 39,8 32,9

Eigenkapital 35,8 27,9 30,0 32,2 34,3 36,4 28,5
gez. Kapital 25,0 25,0 25,0 25,0 25,0 25,0 25,0

Gew innrücklage 8,5 0,8 2,9 5,0 7,2 9,3 1,4

Jahresüberschuss 2,3 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1

Rückstellungen 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4

Verbindlichkeiten 0,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 1,0

Summe Passiva 39,7 31,3 33,4 35,5 37,7 39,8 32,9
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
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Kapitalflussrechnung
der Jahre 2021 - 2025

Westenergie AG · November 2020

4

T€ T€ T€ T€ T€ T€
Budget Plan Plan Plan Plan Plan
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Finanzmittelbestand 01.01. 8,5 0,1 2,2 4,4 6,5 8,6
Ergebnis 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1

Veränderung Forderungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Veränderung Verbind -0,6 0,0 0,0 0,0 0,0 1,0

Veränderung Rst 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Veränderung gez. Kapital 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Ausschüttung -10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 -10,0

Finanzmittelbestand 31.12. 0,1 2,2 4,4 6,5 8,6 1,7
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1. Grundlagen 

Die Dorsten Netz GmbH & Co. KG (NG Dorsten), Dorsten, stellt auf Grund der 

Bestimmungen im Gesellschaftsvertrag den Jahresabschluss und Lagebericht nach den für 

große Kapitalgesellschaften geltenden Bestimmungen des dritten Buches des 

Handelsgesetzbuches und des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) auf. Sie ist im 

Handelsregister des Amtsgerichtes Gelsenkirchen unter HRA 5120 eingetragen. Gegenstand 

der Dorsten Netz GmbH & Co. KG ist der Betrieb, die Instandhaltung und der Ausbau des 

örtlichen Verteilnetzes in der Stadt Dorsten. 

2. Wirtschaftsbericht 

Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen 

Während im Jahr 2019 noch ein moderates Wirtschaftswachstum zu beobachten war, brach 

die globale Wirtschaft im Jahre 2020 entgegen den ursprünglich 2019 prognostizierten 

Wachstumserwartungen signifikant ein. Hierfür war in erster Linie die weltweite Covid-19-

Pandemie verantwortlich, welche durch die Vielzahl möglicher Verlaufsszenarien auch eine 

Prognose der globalen wirtschaftlichen Entwicklung für das Jahr 2021 erschwert. Neben der 

weltweiten Rezession steigt die Arbeitslosenquote in den OECD-Ländern stark an. Nationale 

Grenzschließungen, die eingeführt wurden, um die Ausbreitung des Corona-Virus zu 

verlangsamen, schränkten die Bewegungsfreiheit ein, mit negativen Folgen für die globale 

wirtschaftliche Entwicklung. Industrie, Handel und Gewerbe mussten 2020 weltweit ihre 

Produktion einschränken – je nach Verlauf der Pandemie und den national und regional  

unterschiedlichen Restriktionen für Beschäftigte und Verbraucher. Infolge dessen ging der 

Energieverbrauch weltweit zurück. So sank beispielsweise die gesamte Stromverbrauch in 

Deutschland im Vergleich zu 2019 um 4,6 Prozent, der Gasverbrauch sank um 3,4 Prozent. 

Um die wirtschaftlichen Einbrüche in Folge der Covid-19-Pandemie abzumildern, hat die 

Bundesregierung im Laufe des Jahres eine Reihe von Maßnahmen ergriffen. So beschloss 

der Bundestag u.a. im März eine gesetzliche Regelung, die sich auf Dauerschuldverhältnisse 

wie Strom- oder Gaslieferverträge bezog. Private Verbraucher und kleine Gewerbebetriebe 

durften demnach Zahlungen für Strom und Gas für drei Monate aussetzen, wenn sie 

nachweisen konnten, dass sie aufgrund der Covid-19-Pandemie in eine wirtschaftliche 

Schieflage geraten waren. Anfang Juni 2020 hat die Bundesregierung ein 130 Mrd. € 

schweres Konjunkturpaket für die Jahre 2020 und 2021 beschlossen, das unter anderem 

Mehrwertsteuerabsenkungen für das zweite Halbjahr 2020 vorsah. Weitere Mittel sollen in 

die Bereiche Energie, Klimaschutz und grüne Mobilität fließen. Allein 11 Mrd. € sind ab dem 
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Jahr 2021 zur Stabilisierung der EEG-Umlage vorgesehen. Die Prämien des Bundes für den 

Kauf von Elektrofahrzeugen wurden verdoppelt und 2,5 Mrd. € sollen zusätzlich in den 

Ausbau der Ladesäulen-Infrastruktur fließen. Weitere Hilfsmaßnahmen für Gewerbe und 

Industrie wurden im Zuge der im November sowie Dezember 2020 verkündeten 

Einschränkungen des öffentlichen Lebens beschlossen. 

Da ein zeitnahes Ende der Pandemie, trotz etwaiger Impfstoff-Entwicklungen, nicht absehbar 

scheint, ist davon auszugehen, dass die bestehende konjunkturelle Schwächephase vorerst 

weiter anhält. Dies gilt auch für die Energiewirtschaft, die im Jahresverlauf beispielsweise 

von Einbrüchen des Stromverbrauchs betroffen war. Allerdings sind die ökonomischen 

Einbrüche in der Energiebranche im Vergleich zu anderen Industriezweigen eher marginal. 

Hierbei entpuppte sich vor allem das Geschäft mit Energienetzen und Kundenlösungen als 

sehr krisenfest und resilient. 

Der Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung erwartet 

in seinem im Dezember 2020 veröffentlichten Jahresgutachten in den ersten Monaten 2021 

zunächst ein eher schwaches Wirtschaftswachstum Deutschlands. Im weiteren Jahresverlauf 

sei in Deutschland mit einem Wirtschaftswachstum von insgesamt 3,7% zu rechnen. Damit 

wäre die Wirtschaftsleistung am Ende des Jahres 2021 wieder knapp unter dem 

Vorkrisenniveau von 2019 anzusiedeln. 

Energiepolitische Rahmenbedingungen 

Verschiedene Netzstudien der Deutsche Energie-Agentur (dena) und des 

Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU) sowie des 

Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi) zusammen mit weiteren Partnern 

verdeutlichen, dass die Energiewende einen erheblichen Netzausbau insbesondere im 

Stromsektor erfordert. Darüber hinaus wird über eine zukünftige Kopplung des Strom- und 

Gassektors zu Übertragungs- und Speicherzwecken diskutiert. 

Umsatzerlöse 

Für das Geschäftsjahr 2020 beträgt die Gesamtleistung der Gesellschaft 6.383.206,07 € 

(Vorjahr 6.441.570,90 €). 
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Mitarbeiter 

Die NG Dorsten hat keine eigenen Mitarbeiter. 

Tätigkeitsabschluss gem. § 6b EnWG 

Die NG Dorsten erbringt Leistungen in den Tätigkeiten Strom- und Gasverteilung. Die 

Ergebnisse der Tätigkeiten werden durch die Verpachtung von Strom- und Gasnetzen 

bestimmt. In der Elektrizitätsverteilung wurden 1.473.517,66 € investiert. Das Ergebnis nach 

Steuern belief sich auf 880.555,18 €. In der Gasverteilung wurden Investitionen von 

962.508,72 € durchgeführt. Das Ergebnis nach Steuern belief sich auf 869.461,43 €. 

Ergebnisentwicklung und Ertragslage 

Als finanzielle Leistungsindikatoren dienen die Pachterträge und das Jahresergebnis. 

Die Gesellschaft erzielte im Geschäftsjahr 2020 3.362.059,24 € (Vorjahr 3.141.755,73 €) 

Umsatzerlöse mit der Westenergie AG, Essen, aus der Verpachtung von Netz und Zählern. 

Die unter den Materialaufwendungen aufgeführten Aufwendungen für bezogene Leistungen 

beinhalten im Wesentlichen die Konzessionsabgabe sowie die Dienstleistungsentgelte an die 

Westenergie AG für die kaufmännische Dienstleistung. 

Die planmäßige Abschreibung beläuft sich auf 1.649.367,16 € (Vorjahr 1.552.338,99 €). 

Der sonstige betriebliche Aufwand ist im Wesentlichen durch den Verlust aus Abgängen von 

Sachanlagevermögen, Aufwandserstattung an die Verwaltungsgesellschaft Dorsten Netz 

mbH sowie Aufwendungen im Zusammenhang mit der Jahresabschlussprüfung 2020 

geprägt. 

Der Jahresüberschuss beläuft sich auf 1.470.341,96 € (Vorjahr 1.491.346,71 €). 

Sowohl die Umsatzerlöse als auch die Materialaufwendungen haben sind durch 

periodenfremde Abrechnung von Konzessionsabgaben (Strom/Gas) für die Jahre 2018 und 

2019 um 99.533,01 € erhöht. 
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Entwicklung der Vermögens- und Finanzlage 

Im Berichtsjahr wurde eine Bilanzsumme von 28.507.667,44 € (Vorjahr 27.866.179,99 €) 

ausgewiesen. 

Die Aktivseite ist vor allem durch das Sachanlagevermögen geprägt. Die Passiva bestehen 

im Wesentlichen aus dem Eigenkapital, Verbindlichkeiten gegenüber Bankinstituten und dem 

Gesellschafter Stadt Dorsten sowie aus den passivisch abgegrenzten Hausanschlusskosten 

und Baukostenzuschüssen. 

Die flüssigen Mittel betragen 94.596,02 € (Vorjahr 27.296,16 €). 

3. Prognose-, Chancen- und Risikobericht 

Chancen- und Risikobericht 

Betriebsrisiken bestehen im Wesentlichen im operativen Verteilnetzbetrieb durch 

Fehlbedienungen im Netz, durch Planungsfehler sowie mögliche Systemausfälle. Diese 

Risiken sind durch Verträge mit dem Pächter abgesichert. Die Qualität der Netze sowie die 

für die Kunden notwendige Versorgungssicherheit wird durch kontinuierliche Erneuerung und 

Erweiterung der Anlagen, Verbesserung der Prozesse und permanente Qualitätssicherung 

gewährleistet. 

Die Geschäftsführung sieht keine Risiken, die den Fortbestand des Unternehmens 

gefährden. 

Prognosebericht 

Gegenstand der Dorsten Netz GmbH & Co. KG ist der Betrieb, die Instandhaltung und der 

Ausbau der örtlichen Verteilnetze in der Stadt Dorsten. 

Nachdem in den Jahren nach der Gründung der Netzgesellschaft die Unternehmungen vor 

allem auf den physikalischen Netzbetrieb fokussiert waren, wird die Geschäftsführung 

zukünftig die Prozesse als Netzeigentümer weiter optimieren. 

Die Gesellschaft wird sich weiterhin in den Schwerpunkten Netzerhalt und dem Ausbau der 

Netzinfrastruktur betätigen. Dies erfolgt in enger Abstimmung mit dem kommunalen 

Gesellschafter und dem Netzbetreiber. 
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Im Rahmen der laufenden Regulierungsperiode (Strom bis 31.12.2023, Gas bis 31.12.2022) 

rechnet die Geschäftsführung mit stabilen Pachterlösen, erwartet für das Jahr 2021 infolge 

der weiter steigenden Abschreibungen auf Sachanlagen und Zinsbelastungen einen leichten 

Rückgang in Bezug auf das Geschäftsjahresergebnis. 

Die Coronakrise kann die Umsetzung des Investitionsplans der Gesellschaft verzögern. 

Aufgrund der mit der Westenergie AG vereinbarten regulatorischen Pachtformel, welche 

Investitionen grundsätzlich honoriert, führen geringere Investitionen zu Abschlägen in den 

Pachtentgelten ab dem Jahr 2022. Der Netzbetreiber Westnetz GmbH hat Maßnahmen 

getroffen, um den sicheren Betrieb der Strom- und Gasnetze in der Coronakrise zu 

gewährleisten. 

 

 

 

 

 

Dorsten, 26.03.2021 

Dorsten Netz GmbH & Co. KG 

Die Geschäftsführung 

Verwaltungsgesellschaft Dorsten Netz mbH          Verwaltungsgesellschaft Dorsten Netz mbH 

Markus Droste             Elisabeth Kappe 

(Geschäftsführer)             (Geschäftsführerin) 
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Dorsten Netz GmbH & Co. KG
Bilanz zum 31. Dezember 2020

Aktiva 

in € 31.12.2020 31.12.2019

Anlagevermögen

Sachanlagen 27.736.791,42 27.010.944,77

27.736.791,42 27.010.944,77

Umlaufvermögen

Forderungen 676.280,00 772.310,00

Sonstige Vermögensgegenstände 0,00 55.629,06

Guthaben bei Kreditinstituten 94.596,02 27.296,16

28.507.667,44 27.866.179,99

Passiva 

in € 31.12.2020 31.12.2019

Eigenkapital

Kapitalanteile Kommanditisten 12.067.000,00 4.100.000,00

Rücklagen 2.342.304,43 10.330.309,18

14.409.304,43 14.430.309,18

Rückstellungen 129.425,95 63.953,00

Verbindlichkeiten 10.113.534,40 9.385.902,33

Rechnungsabgrenzungsposten 3.855.402,66 3.986.015,48

28.507.667,44 27.866.179,99
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Dorsten Netz GmbH & Co. KG
Gewinn- und Verlustrechnung

vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020

in €
01.01. - 

31.12.2020

01.01. - 

31.12.2019

Umsatzerlöse 6.383.206,07 6.441.570,90

Sonstige betriebliche Erträge 0,00 100,00

Aufwendungen für bezogene Leistungen -2.720.923,52 -2.977.289,04

Abschreibungen -1.649.367,16 -1.552.338,99

Sonstige betriebliche Aufwendungen -111.882,86 -108.903,29

Zinsen und ähnliche Aufwendungen -151.015,92 -147.259,82

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -279.674,65 -164.533,05

Ergebnis nach Steuern / Jahresüberschuss 1.470.341,96 1.491.346,71

Einstellung in Rücklagen -1.470.341,96 -1.491.346,71

Bilanzgewinn 0,00 0,00
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Anhang für das Geschäftsjahr 2020 

Allgemeine Grundlagen 

Gegenstand der Dorsten Netz GmbH & Co. KG (NG Dorsten), Dorsten, ist der Betrieb, die 

Instandhaltung und der Ausbau des örtlichen Verteilnetzes in der Stadt Dorsten. Die Gesellschaft 

ist im Handelsregister des Amtsgerichts Gelsenkirchen unter HRA 5120 eingetragen. 

Persönlich haftende Gesellschafterin ist die Verwaltungsgesellschaft Dorsten Netz mbH mit Sitz in 

Dorsten (VW Dorsten Netz). Kommanditisten der Gesellschaft sind mit 51 % des Kommanditanteils 

die Stadt Dorsten sowie mit 49 % des Kommanditanteils die Westenergie AG (WE AG, bis zum 

30.09.2020 als innogy Westenergie GmbH firmierend), Essen. 

Die Gesellschaft ist eine kleine Personenhandelsgesellschaft im Sinne des § 267 des 

Handelsgesetzbuches (HGB). Gemäß § 10 Nr. 1 und 3 des Gesellschaftsvertrages besteht die 

Verpflichtung, den Jahresabschluss und den Lagebericht nach den für große Kapitalgesellschaften 

geltenden Bestimmungen des dritten Buches des Handelsgesetzbuches und des 

Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) aufzustellen und prüfen zu lassen. Der Jahresabschluss ist 

demzufolge gemäß §§ 242 ff. und §§ 264 ff. des HGB, nach den einschlägigen Vorschriften des 

Gesellschaftsvertrages sowie des EnWG aufgestellt. Die NG Dorsten führt die Tätigkeiten 

Elektrizitätsverteilung und Gasverteilung aus.  

Zur Klarheit der Darstellung sind in der Bilanz und in der Gewinn- und Verlustrechnung einzelne 

Posten zusammengefasst und im Anhang gesondert ausgewiesen. Die Gewinn- und 

Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß § 275 Abs. 2 HGB aufgestellt. 

Die Beträge im Jahresabschluss werden in Euro (€) angegeben. 
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Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Aktiva 

Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibungen bewertet. 

Die planmäßigen Abschreibungen basieren auf den betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauern und 

werden linear vorgenommen. 

Den planmäßigen Abschreibungen werden, bezogen auf den überwiegenden Anteil der 

Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten, folgende Nutzungsdauern zugrunde gelegt: 

 Jahre 

Gebäude  12 - 30 

Stromnetze  25 - 35 

Gasverteilungsanlagen  15 - 30 

Umspann- und Schaltanlagen  10 - 20 

Zähler und Messgeräte  12 - 20 

  

       

Bei den zum 01.01.2014 zum Buchwert eingebrachten Sachanlagen wird die planmäßige 

Abschreibung über die noch verbleibende Nutzungsdauer fortgeführt. Bei den zum 01.01.2019 

erworbenen Sachanlagen wird die planmäßige Abschreibung für gebraucht erworbene 

Vermögengegenstände angewandt. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind grundsätzlich zum Nennwert 

bewertet; alle erkennbaren Einzelrisiken und das allgemeine Kreditrisiko werden durch 

angemessene Wertberichtigungen berücksichtigt. Niedrige bzw. unverzinsliche Forderungen sind 

nicht vorhanden. 

Die flüssigen Mittel sind zum Nennwert bewertet. 

Auf den Ausweis aktiver latenter Steuern wurde gem. § 274 HGB verzichtet. 

Latente Steuern ergeben sich insbesondere aus dem Sachanlagevermögen. 

Der zugrunde gelegte Steuersatz beträgt 17,33 %. 
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Passiva 

Das Eigenkapital ist zum Nennwert bewertet. 

Bei der Bemessung der Rückstellungen wird allen erkennbaren Risiken und ungewissen 

Verbindlichkeiten Rechnung getragen. Die Rückstellungen sind der Höhe nach mit dem nach 

vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrag bewertet. 

Verbindlichkeiten sind grundsätzlich mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. 

Von Kunden vereinnahmte Anschlusskostenbeiträge und Baukostenzuschüsse werden als 

Rechnungsabgrenzungsposten passiviert und ratierlich über einen Zeitraum von 20 Jahren – 

ggf. vertragsabhängig – ergebniswirksam aufgelöst. 

Die zum 01.01.2014 zum Buchwert eingebrachten Rechnungsabgrenzungsposten werden 

ratierlich über die noch verbleibende Laufzeit aufgelöst. 
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Erläuterungen zur Bilanz 

(1) Anlagevermögen 

Die Aufgliederung der in der Bilanz zusammengefassten Anlageposten und deren 

Entwicklung im Geschäftsjahr 2020 sind im Anlagenspiegel dargestellt. 

Die Zugänge im Sachanlagevermögen resultieren im Wesentlichen aus Strom- und 

Gasverteilungsanlagen. 

(2) Forderungen 

Es handelt sich um Forderungen gegen Unternehmen mit denen ein Beteiligungsverhältnis 

besteht (Westenergie AG) in Höhe von 676.280,00 € (Vorjahr 772.310,00 €) aus der 

Abrechnung der Konzessionsabgaben. Die Restlaufzeit beträgt jeweils weniger als ein Jahr. 

(3) Flüssige Mittel 

Die flüssigen Mittel betreffen ein Guthaben auf dem Girokonto bei der Sparkasse Vest 

Recklinghausen. 

(4) Eigenkapital 

in €   
Westenergie 

AG  Stadt Dorsten 

Kommanditkapital  12.067.000,00  5.913.830,00  6.153.170,00 

Rücklagen  2.342.304,43  1.117.207,26  1.225.097,17 

 14.409.304,43  7.031.037,26  7.378.267,17 
       

Die Gesellschaftsversammlung hat am 30.11.2020 beschlossen, das Ergebnis des 

Geschäftsjahres 2020 (1.491.346,71 €) auf das gemeinsame Rücklagenkonto einzustellen. 
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(5) Rückstellungen 

in €  31.12.2020  31.12.2019 

Steuerrückstellungen  104.315,95  40.593,00 

Sonstige Rückstellungen  25.110,00  23.360,00 

 129.425,95  63.953,00 
      

Die Steuerrückstellungen betreffen die Gewerbesteuer des abgelaufenen Geschäftsjahres. 

Die sonstigen Rückstellungen beinhalten die Rückstellung für die Jahresabschlussprüfung 

2020, zu erwartende Nachzahlungen aus Betriebsprüfungen und die Rückstellung für die 

Steuerberatung 2020. 

(6) Verbindlichkeiten 

in €   31.12.2020  
davon 

RLZ* < 1 

Jahr 
 

davon 

RLZ* > 1 

Jahr 
 

davon 

RLZ* > 5 

Jahre 
 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten   1.548.845,22  119.120,84  1.429.724,38  980.305,24  
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 

Unternehmen   8.523.553,22  613.553,22  7.910.000,00  7.910.000,00  
davon gegenüber der Stadt Dorsten  8.493.000,00  583.000,00  7.910.000,00  7.910.000,00  
davon gegenüber der VW Dorsten Netz  30.553,22  30.553,22  0,00  0,00  

Sonstige Verbindlichkeiten   41.135,96  41.135,96  0,00  0,00  
davon aus Steuern  41.135,96  41.135,96  0,00  0,00  

  10.113.534,40  773.810,02  9.339.724,38  8.890.305,24  
*RLZ- Restlaufzeit           

 

in €   31.12.2019  
davon 

RLZ* < 1 

Jahr 
 

davon 

RLZ* > 1 

Jahr 
 

davon 

RLZ* > 5 

Jahre 
 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten   1.655.667,04  117.572,41  1.538.094,63  1.095.096,94  
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 

Unternehmen   7.730.235,29  680.235,29  7.050.000,00  7.050.000,00  
davon gegenüber der Stadt Dorsten  7.699.051,80  649.051,80  7.050.000,00  7.050.000,00  
davon gegenüber der VW Dorsten Netz  31.183,49  31.183,49  0,00  0,00  

  9.385.902,33  797.807,70  8.588.094,63  8.145.096,94  
*RLZ- Restlaufzeit           
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Das Bankdarlehen ist durch die Abtretung von gegenwärtigen und zukünftigen 

Erlösansprüchen aus dem Pachtvertrag gesichert. 

 Bei den Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen sowie gegenüber 

Gesellschaftern handelt es sich um Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen. 

 

(7) Rechnungsabgrenzungsposten 

Es handelt sich um von Kunden vereinnahmte Anschlusskostenbeiträge und 

Baukostenzuschüsse, die ratierlich aufgelöst werden. 

(8) Aus der Bilanz nicht ersichtliche sonstige finanzielle Verpflichtungen 

Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen in Höhe von jährlich 93.102,00 € resultieren aus 

einem kaufmännischen Dienstleistungsvertrag sowie aus einer jährlich an die Verwaltungs-

GmbH zu zahlenden Haftungspauschale. Der mit der Westenergie AG abgeschlossene 

Dienstleistungsvertrag hat eine garantierte Laufzeit bis zum 31. Dezember 2025. 
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Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 

(9) Umsatzerlöse 

Bei den ausschließlich im Inland erzielten Umsatzerlösen handelt es sich im Wesentlichen 

um die Weiterverrechnung der Konzessionsabgaben von der Westenergie AG 

2.602.397,73 € (Vorjahr 2.848.547,01 €), die Verrechnung der Pachterlöse gegenüber der 

Westenergie AG 3.362.059,24 € (Vorjahr 3.141.755,73 €) sowie um die für das 

Geschäftsjahr 2020 erfolgswirksam aufzulösenden Anschlusskostenbeiträge und 

Baukostenzuschüsse 397.384,57 €  (Vorjahr 419.972,34 €). In den Erträgen aus 

Konzessionsabgaben sind periodenfremde Erträge für die Abrechnung der 

Konzessionsabgaben für die Jahre 2018 und 2019 von 99.533,01 € enthalten. 

(10) Materialaufwand 

In den Aufwendungen für bezogene Leistungen werden im Wesentlichen die geleisteten 

Konzessionsabgaben an die Stadt Dorsten mit 2.602.397,73 € (Vorjahr 2.848.547,01 €), der 

Aufwand für die von der Westenergie AG erbrachten kaufmännischen Dienstleistungen in 

Höhe 90.602,00 € (Vorjahr 89.000,00 €) sowie die Haftungspauschale in Höhe von 2.500,00 

€ (Vorjahr 2.500,00 €) ausgewiesen. In den Aufwendungen für Konzessionsabgaben sind 

periodenfremde Aufwendungen für die Abrechnung der Konzessionsabgaben für die Jahre 

2018 und 2019 von 99.533,01 € enthalten. 

(11) Abschreibungen 

Die Aufgliederung der Abschreibungen auf Sachanlagen des Berichtsjahres ist im 

Anlagenspiegel dargestellt. 

(12) Sonstige betriebliche Aufwendungen 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten im Wesentlichen die Aufwendungen für 

die Jahresabschlussprüfung in Höhe von 9.660,00 € (Vorjahr 7.760,00 €), für die 

Steuerberatung mit 2.530,00 € (Vorjahr 3.070,00 €), die Kostenerstattungen an die VW 

Dorsten Netz über 26.338,98 € (Vorjahr 26.251,33 €) sowie Verluste aus Abgängen des 

Sachanlagevermögens 60.812,57 € (Vorjahr 60.204,75 €). 
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(13) Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

Der Zinsaufwand in Höhe von 151.015,92 € (Vorjahr 147.259,82 €) resultiert im 

Wesentlichen aus der Verzinsung der von Seiten der Stadt Dorsten gewährten Darlehen in 

Höhe von 147.917,36 € (Vorjahr 145.907,94 €) und einen zu leistenden Säumniszuschlag 

aus der Gewerbesteuervorauszahlung an die Stadt Dorsten in Höhe von 2.217,00 €. 

(14) Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 

Bei den Steuern vom Einkommen und vom Ertrag handelt es sich hauptsächlich um die 

Gewerbesteuer des abgelaufenen Geschäftsjahres. 

(15) Angaben zu Geschäften größeren Umfangs nach § 6b Abs. 2 EnWG 

Im Geschäftsjahr wurden folgende Geschäfte größeren Umfangs getätigt, die aus dem 

Rahmen der gewöhnlichen Energieversorgungstätigkeit herausfallen und für die Beurteilung 

der Vermögens- und Ertragslage des Unternehmens nicht von untergeordneter Bedeutung 

sind. 

Es handelt es sich um die Verpachtung des Strom- und Gasnetzes und der Zähler an die 

Westenergie AG, die sich auf 3.362.059,24 € (Vorjahr 3.141.755,73 €) beläuft. 

Für die Erbringung von kaufmännischen Dienstleistungen durch die Westenergie AG wurden 

für das Geschäftsjahr 90.602,00 (Vorjahr 89.000,00 €) berechnet. 

(16) Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

Nach dem Bilanzstichtag und vor der Erstellung dieses Anhangs haben sich keine 

berichtspflichtigen Vorgänge von besonderer Bedeutung ergeben, die für die Vermittlung 

eines den tatsächlichen Verhältnissen entsprechenden Bildes der Finanz-, Vermögens- und 

Ertragslage der NG Dorsten von Bedeutung gewesen wären. 
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Sonstige Angaben 

Das Honorar des Abschlussprüfers nach § 285 Nr. 17 HGB beträgt 9.660,00 € (Vorjahr 7.760,00 €) 

und entfällt ausschließlich auf Abschlussprüfungsleistungen. 

Persönlich haftende Gesellschafterin ist die Verwaltungsgesellschaft Dorsten Netz mbH, Dorsten, 

mit einem gezeichneten Kapital von 25.000,00 €. 

Die Geschäftsführung obliegt der Verwaltungsgesellschaft Dorsten Netz mbH, vertreten durch die 

Geschäftsführer Frau Maria Allnoch (Regionalleiterin bei der innogy SE, bis 05.08.2020), Markus 

Droste (Kommunalbetreuer bei der Westenergie AG, ab 05.08.2020) und Frau Elisabeth Kappe 

(städtische Verwaltungsrätin bei der Stadt Dorsten). 

Die Gesellschaft beschäftigt keine Arbeitnehmer. 
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Aufsichtsrat 

Stockhoff, Tobias (Vorsitzender) 

Bürgermeister, Stadt Dorsten 

 

Freisenhausen, Jens (stv. Vorsitzender) 

Leiter Regionalzentrum Recklinghausen Westnetz GmbH 

 

Bente, Rüdiger bis 31.10.2020 

Ratsmitglied FDP-Fraktion Stadt Dorsten 

 

Ehlen, Simone 

Referentin Kooperationen / Beteiligungen Westenergie AG 

 

Haake, Christian bis 31.10.2020 

Ratsmitglied Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen Stadt Dorsten 

 

Haake, Michael ab 01.11.2020 

Ratsmitglied Fraktion Grüne Stadt Dorsten 

 

Hadick, Josef 

Geschäftsführer WINDOR 

 

Kolloczek, Jan bis 31.10.2020 

Ratsmitglied SPD-Fraktion, Stadt Dorsten 

 

Raffel, Heiko, Jan ab 01.11.2020 

Ratsmitglied SPD-Fraktion, Stadt Dorsten 

 

Pettenpohl, Heinrich bis 31.10.2020 

Ratsmitglied CDU-Fraktion, Stadt Dorsten 

 

Ittner, Wolfgang ab 01.11.2020 

Ratsmitglied CDU-Fraktion, Stadt Dorsten 
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Schulte, Dr. Franz-Josef 

Geschäftsführer RWW Rheinisch-Westfälische Wasserwerksgesellschaft

mbH 
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Ein individualisierter Ausweis der Gesamtbezüge der Mitglieder der Geschäftsführung und des 

Aufsichtsrates nach § 108 Abs. 1 Satz 1 Nr. 9 GO NRW ist nicht erforderlich, da weder die 

Mitglieder der Geschäftsführung noch die des Aufsichtsrates Bezüge oder sonstige Leistungen 

erhalten und ihnen auch keine solche Zusagen gemacht worden sind. 

Dorsten, 26. März 2021 

Dorsten Netz GmbH & Co. KG 

Die Geschäftsführung 

 

 

Verwaltungsgesellschaft Dorsten Netz mbH 

Markus Droste 

(Geschäftsführer) 

 

Verwaltungsgesellschaft Dorsten Netz mbH 

Elisabeth Kappe 

(Geschäftsführerin) 
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Wirtschaftsplan 2021 

Dorsten Netz GmbH & Co. KG
Westenergie AG · November 2020
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Anmerkungen zur Gewinn- und Verlustrechnung
• Pachtermittlung gem. Anreizregulierungsverordnung (genehmigte Erlösobergrenze) für Strom u. Gas

• Paramater für die 4. Regulierungsperiode (Strom: 2024-2028 / Gas 2023-2027) sind noch 

unbekannt, es wurden folgende Planungsprämissen festgelegt:  

• Kein Sockel
• Als fiktives Fotojahr wurde das durch Westenergie ermittelte Planjahr 2020 (Gas) bzw. 2021 (Strom) 

angesetzt (Planungsmodell Westenergie auf Basis JA 2019, Asset-Simulation)

• Auflösung Baukostenzuschüsse / Anschlusskostenbeträge über 20 Jahre

• Betriebliche Aufwendungen i. W.: 
• kaufm. Dienstleistung + Haftungspauschale 95 T€
• Sonstiges 50 T€ (u.a. Jahresabschluss, WP) 

• Abschreibungen unter Berücksichtigung der Investitionen aus Asset-Simulation entnommen

• Zinsaufwand mit einem Zinssatz von 1,65 % ermittelt (Mischzinssatz vorh. Darlehen)

• Pachtspitzabrechnung 2019 in Prognose 2020 berücksichtigt
Westenergie AG · November 2020

2
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Plan Gewinn- und Verlustrechnung (Gesamt)
2021 bis 2025

Westenergie AG · November 2020

3

Ist Prognose

GuV T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€

Dorsten Netz GmbH & Co. KG 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Umsatzerlöse 6.022 5.964 5.811 5.920 5.847 5.386 5.415
davon Pachterlöse Strom 1.800 1.807 1.883 1.933 1.984 1.528 1.564

davon Pachterlöse Gas 1.342 1.555 1.468 1.527 1.403 1.398 1.392

davon Erlöse Konzessionsabgabe 2.849 2.602 2.460 2.460 2.460 2.460 2.460

Sonstige Umsatzerlöse 31 0 0 0 0 0 0

BKZ-Auflösung 420 396 388 369 352 346 339

Operative Kosten -3.086 -2.745 -2.604 -2.606 -2.609 -2.611 -2.614
davon kaufm. Dienstleistung, Haftungspauschale -92 -93 -95 -95 -97 -99 -101

davon Wirtschaftsprüfer / Steuerberater -11 -11 -11 -11 -12 -12 -12

davon Konzessionsabgabe -2.849 -2.602 -2.460 -2.460 -2.460 -2.460 -2.460

davon Verluste aus Anlagenabgängen -60 0 0 0 0 0 0

davon sonstiger Materialaufw and für bezogenene Leistu -37 0 0 0 0 0 0

davon sonstige betriebliche Aufw endungen -38 -38 -39 -40 -40 -41 -42

EBITDA 3.355 3.615 3.595 3.682 3.590 3.120 3.140

Abschreibung Restbestand+Invest -1.552 -1.642 -1.764 -1.847 -1.933 -2.021 -2.106

EBIT 1.803 1.973 1.830 1.835 1.657 1.099 1.035

Zinsaufwand -147 -152 -171 -184 -190 -200 -206

Ergebnis vor Steuern 1.656 1.821 1.660 1.652 1.467 899 829

Gewerbesteuer -165 -290 -262 -261 -229 -131 -119

Ergebnis nach Gewerbesteuer 1.491 1.531 1.398 1.391 1.238 768 709
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Plan Gewinn- und Verlustrechnung (Strom)
2021 bis 2025

Westenergie AG · November 2020

4

Ist Prognose

GuV T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€

Dorsten Strom 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Umsatzerlöse 4.414 4.174 4.103 4.153 4.204 3.748 3.784
davon Pachterlöse Strom 1.800 1.807 1.883 1.933 1.984 1.528 1.564

davon Erlöse Konzessionsabgabe 2.589 2.367 2.220 2.220 2.220 2.220 2.220

Sonstige Umsatzerlöse 26 0 0 0 0 0 0

BKZ-Auflösung 268 257 253 238 223 216 212

Operative Kosten -2.750 -2.448 -2.302 -2.303 -2.305 -2.306 -2.308
davon kaufm. Dienstleistung, Haftungspauschale -52 -53 -54 -54 -55 -56 -57

davon Wirtschaftsprüfer / Steuerberater -6 -6 -6 -6 -7 -7 -7

davon Konzessionsabgabe -2.589 -2.367 -2.220 -2.220 -2.220 -2.220 -2.220

davon Verluste aus Anlagenabgängen -50 0 0 0 0 0 0

davon sonstiger Materialaufw and für bezogenene Leistu -31 0 0 0 0 0 0

davon sonstige betriebliche Aufw endungen -22 -22 -22 -23 -23 -23 -24

EBITDA 1.932 1.983 2.054 2.087 2.122 1.658 1.688

Abschreibung Restbestand+Invest -931 -1.000 -1.100 -1.156 -1.221 -1.291 -1.356

EBIT 1.002 983 954 931 900 367 333

Zinsaufwand -57 -61 -71 -77 -80 -84 -87

Ergebnis vor Steuern 944 923 883 853 820 283 246

Gewerbesteuer -94 -144 -136 -131 -126 -33 -26

Ergebnis nach Gewerbesteuer 850 779 747 722 695 251 220
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Plan Gewinn- und Verlustrechnung (Gas)
2021 bis 2025

Westenergie AG · November 2020

5

Ist Prognose

GuV T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€

Dorsten Gas 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Umsatzerlöse 1.607 1.790 1.708 1.767 1.643 1.638 1.632
davon Pachterlöse Gas 1.342 1.555 1.468 1.527 1.403 1.398 1.392

davon Erlöse Konzessionsabgabe 260 235 240 240 240 240 240

Sonstige Umsatzerlöse 5 0 0 0 0 0 0

BKZ-Auflösung 152 139 135 131 129 130 127

Operative Kosten -336 -297 -302 -303 -304 -305 -306
davon kaufm. Dienstleistung, Haftungspauschale -39 -40 -41 -41 -42 -42 -43

davon Wirtschaftsprüfer / Steuerberater -5 -5 -5 -5 -5 -5 -5

davon Konzessionsabgabe -260 -235 -240 -240 -240 -240 -240

davon Verluste aus Anlagenabgängen -10 0 0 0 0 0 0

davon sonstiger Materialaufw and für bezogenene Leistu -6 0 0 0 0 0 0

davon sonstige betriebliche Aufw endungen -16 -16 -17 -17 -17 -18 -18

EBITDA 1.423 1.632 1.541 1.595 1.468 1.462 1.452

Abschreibung Restbestand+Invest -622 -642 -664 -691 -712 -731 -750

EBIT 801 990 876 904 757 731 702

Zinsaufwand -90 -91 -100 -106 -110 -116 -119

Ergebnis vor Steuern 712 899 777 798 646 616 583

Gewerbesteuer -71 -146 -126 -130 -103 -98 -93

Ergebnis nach Gewerbesteuer 641 752 651 669 543 518 490
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Anmerkungen zur Bilanz

• Entwicklung Anlagevermögen gem. Investitionsplanung in Abstimmung mit Westnetz 

• Zugang Baukostenzuschüsse als Mittel der letzten 5 Jahre ermittelt

• Das Ergebnis des jeweiligen Jahres wird in der Gewinnrücklage ausgewiesen und 
planerisch im Folgejahr daraus entnommen.

• Die in 2019 vorgenommene Eigenkapitaleinlage wird 2020, wie beschlossen, 
umgebucht und somit nicht mehr unter den Kapitalrücklagen, sondern unter dem 
Festkapitalkonto ausgewiesen

• Die Zuordnung der Finanzverbindlichkeiten (Ges.darlehen der Stadt Dorsten) und der 
Kapitalkonten auf die Sparten erfolgt über eine Schlüsselung (Restbuchwerte) 

• In der Spartenbilanz wird das durch die Schlüsselung zugeordnete Fremdkapital in einer 
gesonderten Zeile ausgewiesen, zudem wird jeweils zum Ausgleich ein Posten unter 
dem Eigenkapital abgebildet

Westenergie AG · November 2020

6
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Plan Bilanz (Gesamt)
2021 - 2025

Westenergie AG · November 2020

7

Ist Budget Prognose

Bilanz T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€

Dorsten Netz GmbH & Co. KG 2019 2020 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Sachanlagen 27.011 27.831 27.811 28.655 28.886 29.036 29.058 28.975

Anlagevermögen 27.011 27.831 27.811 28.655 28.886 29.036 29.058 28.975

Forderungen Lieferungen/Leistungen 772 0 676 732 732 732 732 732

Sonstige Vermögensgegenstände 56 0 0 0 0 0 0 0

Ust Forderungen 0 283 149 196 132 135 145 142

Kasse 27 100 50 50 50 50 50 50

Umlaufvermögen 855 383 875 978 914 917 927 924

Aktiva 27.866 28.214 28.685 29.632 29.800 29.952 29.985 29.899

Festkapitalkonto 4.100 12.067 12.067 12.067 12.067 12.067 12.067 12.067

Kapitalrücklage 8.839 872 872 872 872 872 872 872

Gewinnrücklage 1.491 1.399 1.531 1.398 1.391 1.238 768 709

Eigenkapital 14.430 14.338 14.470 14.337 14.330 14.177 13.707 13.648

Baukostenzuschüsse 3.986 3.749 3.784 3.590 3.417 3.260 3.111 2.969

Rückstellungen 64 30 52 50 49 46 36 35

Finanzverbindlichkeiten 8.706 9.998 9.764 11.008 11.357 11.821 12.482 12.597

Verbindlichkeiten aus LuL 649 0 583 615 615 615 615 615

Verbindlichkeiten aus Ust. 0 100 0 0 0 0 0 0

sonst. Verbindlichkeiten 31 0 32 32 33 33 34 34

Fremdkapital 13.436 13.876 14.215 15.295 15.471 15.776 16.278 16.250

Passiva 27.866 28.214 28.685 29.632 29.800 29.952 29.985 29.899
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Plan Bilanz (Strom)
2021 - 2025

Westenergie AG · November 2020

8

Ist Prognose

Bilanz T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€

Dorsten Strom 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Sachanlagen 10.617 11.374 12.086 12.148 12.232 12.245 12.173

Anlagevermögen 10.617 11.374 12.086 12.148 12.232 12.245 12.173

Forderungen Lieferungen/Leistungen 695 610 660 660 660 660 660

Ust Forderungen 0 123 149 80 89 103 100

Kasse 11 25 25 25 25 25 25

Umlaufvermögen 727 758 835 766 774 788 785

Aktiva 11.344 12.132 12.921 12.914 13.006 13.034 12.958

Festkapitalkonto 1.599 4.935 5.090 5.075 5.083 5.085 5.070

Kapitalrücklage 3.447 357 368 367 367 367 366

Gewinnrücklage 851 779 747 722 695 251 220

Ausgleichsposten -1.053 -848 -745 -733 -731 -443 -419

Eigenkapital 4.844 5.223 5.459 5.430 5.414 5.260 5.237

Baukostenzuschüsse 2.484 2.354 2.228 2.118 2.022 1.933 1.849

Rückstellungen 25 24 23 22 22 12 12

Finanzverbindlichkeiten 3.395 4.199 4.951 5.096 5.301 5.870 5.927

zugeordnetes FK -205 -308 -319 -322 -609 -634

Verbindlichkeiten aus LuL 584 526 555 555 555 555 555

sonst. Verbindlichkeiten 12 12 12 13 13 13 13

Fremdkapital 6.500 6.909 7.461 7.484 7.592 7.774 7.721

Passiva 11.344 12.132 12.921 12.914 13.006 13.034 12.958
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Plan Bilanz (Gas)
2021 - 2025

Westenergie AG · November 2020

9

Ist Prognose

Bilanz T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€

Dorsten Gas 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Sachanlagen 16.394 16.436 16.569 16.738 16.804 16.813 16.802

Anlagevermögen 16.394 16.436 16.569 16.738 16.804 16.813 16.802

Forderungen Lieferungen/Leistungen 77 66 71 71 71 71 71

Ust Forderungen 0 26 46 52 46 42 42

Kasse 17 25 25 25 25 25 25

Umlaufvermögen 128 117 143 148 143 138 139

Aktiva 16.522 16.553 16.712 16.886 16.947 16.951 16.941

Festkapitalkonto 2.501 7.132 6.977 6.992 6.984 6.982 6.997

Kapitalrücklage 5.392 515 504 505 505 505 506

Gewinnrücklage 641 752 651 669 543 518 490

Ausgleichsposten 1.053 848 745 733 731 443 419

Eigenkapital 9.586 9.247 8.878 8.899 8.763 8.447 8.411

Baukostenzuschüsse 1.502 1.430 1.362 1.299 1.238 1.177 1.120

Rückstellungen 39 29 27 27 25 24 24

Finanzverbindlichkeiten 5.310 5.566 6.057 6.261 6.520 6.613 6.671

zugeordnetes FK 0 205 308 319 322 609 634

Verbindlichkeiten aus LuL 65 57 60 60 60 60 60

sonst. Verbindlichkeiten 19 19 20 20 20 21 21

Fremdkapital 6.936 7.306 7.834 7.987 8.184 8.504 8.529

Passiva 16.522 16.553 16.712 16.886 16.947 16.951 16.941
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Kalkulatorische Eigenkapital-Quote Strom / Gas
2021 - 2025

Westenergie AG · November 2020

10

kalkulatorische EK-Quote T€ T€ T€ T€ T€ T€

Dorsten Netz GmbH & Co. KG 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Strom 65% 62% 63% 62% 61% 61%

Gas 59% 57% 56% 55% 54% 54%
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Anmerkungen zur Kapitalflussrechnung

• Über den Abschreibungen liegende Investitionen machen eine laufende 
Kreditaufnahme notwendig. 

• Gewinnausschüttung: Entnahme des Gewinns aus der Rücklage jeweils im Folgejahr 
unterstellt

• Es wurde ein Kassenbestand von 50 T€ planerisch unterstellt

Westenergie AG · November 2020

11
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Kapitalflussrechnung (Gesamt)
2021 - 2025

Westenergie AG · November 2020

12

T€ T€ T€ T€ T€ T€

Kapitalflussrechnung 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Dorsten Netz GmbH & Co. KG

Kasse Jahresanfang 27 50 50 50 50 50

Ergebnis n. Steuern 1.531 1.398 1.391 1.238 768 709

Abschreibungen 1.642 1.764 1.847 1.933 2.021 2.106

nicht Zahlungswirksame BKZ Auflös -396 -388 -369 -352 -346 -339

Veränderung Forderungen LuL 96 -56 0 0 0 0

Veränderung sonst. Vermögensge 56 0 0 0 0 0

Veränderung Ust.-Forderungen -149 -47 64 -3 -10 3

Veränderung RSt -12 -3 0 -3 -10 -1

Veränderung Verbindlichkeiten Lu -66 32 0 0 0 0

Veränderung WC -74 -73 64 -5 -19 3

operativer Cash Flow 2.704 2.701 2.933 2.813 2.424 2.479

Investitionen -2.442 -2.608 -2.079 -2.082 -2.044 -2.023

BKZ Zufluss 194 194 195 196 196 197

Cash Flow aus Investitionstätigkeit -2.248 -2.414 -1.884 -1.886 -1.848 -1.826

Ausschüttung -1.491 -1.531 -1.398 -1.391 -1.238 -768

Veränderung Liquidität -1036 -1.244 -349 -464 -661 -115

Veränderung EK 0 0 0 0 0 0

Veränderung Darlehen 1059 1.244 349 464 661 115

Kasse Jahresende 50 50 50 50 50 50
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Investitionsplan 2021 -2025
(in €)
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Energieart AF Sparte Prog 2020 Plan 2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025

DNG Dorsten (in €) GAS 1 GAS 61.000        61.999        61.999        61.999        61.999        61.999        

4 GAS 464.784     473.616     482.614     482.614     482.614     482.614     

6 GAS-MESSUNG 158.643     261.334     315.278     232.876     194.673     194.673     

GAS Ergebnis 684.427      796.949      859.891      777.489      739.286      739.286      

STROM 1 STROM 823.735     863.747     247.997     247.997     247.997     247.997     

4 STROM 621.062     620.159     630.260     630.260     630.260     630.260     

6 STROM 274.897     274.379     273.271     374.365     374.365     353.357     

STROM-MESSUNG 37.846        52.906        67.163        51.846        51.846        51.846        

STROM Ergebnis 1.757.540   1.811.191   1.218.691   1.304.468   1.304.468   1.283.460   

KO Dorsten Ergebnis 2.441.967   2.608.140   2.078.582   2.081.957   2.043.754   2.022.746   

• AF 1 = Erneuerungsinvestitionen

• AF 4 = Erweiterungsinvestitionen

• AF 6 = gesetzl./vertragl. erforderliche Investitionen
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